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meinde zur Errichtung einer Werbeanlage für den „Stoneman“ 
neben dem Parkplatz an den Greifensteinen nachträglich zu.

TOP 6 Errichtung eines EFH auf dem Flurstück 485/6 und 
489/19

Beschluss TA Nr.  12/2021
Der Technische Ausschuss stimmt der Stellungnahme der Ge-
meinde zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf den Flurstü-
cken 485/6 sowie 489/19 zu.

TOP 7 Bestätigung einer Abweichung von den Festsetzun-
gen des B-Plans Einfamilienhausstandort Seifentalstraße für 
das Flurstück 566/17

Beschluss TA Nr.  13/2021
Der Technische Ausschuss ermächtigt die Verwaltung, dem An-
trag auf Abweichung von den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Einfamilienhausstandort Seifentalstraße“ zur Errichtung 
eines Carports auf dem Flurstück 566/17 zuzustimmen.

Auszug aus der Niederschrift über die 19. Sitzung 
des Stadtrates am 29. März 2021

TOP 6 - Berufung eines finanzsachverständigen 
beratenden Mitgliedes für die Gesellschafter-
versammlungen der Stadtbau GmbH 
Ehrenfriedersdorf und der Campingpark 
Greifensteine GmbH -

Beschluss Nr. 24/2021
Der Stadtrat bestätigt Prof. Dr. Alexander Lohschmidt als finanz-
sachverständiges beratendes Mitglied der Gesellschafterver-
sammlungen der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf und der 
Campingpark Greifensteine GmbH.

TOP 8 - Antrag auf Mitgliedschaft im Förderverein - 
FreundInnen der europäischen Kulturregion 
Chemnitz 2025 e.V. -

Beschluss Nr. 25/2021
Der Stadtrat ermächtigt die Bürgermeisterin einen Antrag auf 
Mitgliedschaft der Stadt Ehrenfriedersdorf im Förderverein – 
FreundInnen der europäischen Kulturregion Chemnitz 2025 e. 
V. einzureichen und einen Kooperationsvertrag mit dem Förder-
verein zu schließen.

TOP 9 - 1. Änderung zur Vereinbarung zur Aufbringung 
der Betriebskosten der Kita Neuer Bahnhof -

Beschluss Nr. 26/2021
Der Stadtrat stimmt der Änderung im § 1 Nr. 1 der Vereinba-
rung vom 07.05.2019 zur Aufbringung der Betriebskosten der 
Kindertageseinrichtung Neuer Bahnhof in Ehrenfriedersdorf, 
Wettinstraße 47, zu.

TOP 10 - Vergabe der Leistung zur Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2020 der Stadt 
Ehrenfriedersdorf -
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Bekanntmachung der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Auszug
aus der Niederschrift über die 7. Sitzung des Techni-
schen Ausschusses am 22.03.2021

TOP 3 Antrag auf Kauf einer Teilfläche aus dem Flurstück 
363/27

Beschluss TA Nr.  09/2021
Der Technische Ausschuss lehnt den Antrag auf Kauf einer 
Teilfläche aus dem kommunalen Flurstück 363/27 der Gemar-
kung Ehrenfriedersdorf ab.

TOP 4 Nachträgliche Bestätigung der Errichtung zweier 
POPs für den Breitbandausbau

Beschluss TA Nr.  10/2021
Der Technische Ausschuss stimmt den Stellungnahmen der Ge-
meinde zur Errichtung jeweils eines Points of Presence (POP) 
im Rahmen des Breitbandausbaus auf den Flurstücken 884c 
(August-Bebel-Straße) sowie 424/4 (Chemnitzer Straße) nach-
träglich zu.

TOP 5 Errichtung einer Werbeanlage neben dem Parkplatz 
an den Greifensteinen

Beschluss TA Nr.  11/2021
Der Technische Ausschuss stimmt der Stellungnahme der Ge-
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sung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 27.03.2020 
(BGBl. I S. 587) und § 4 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) – in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 
(SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Geset-
zes vom 02.07.2019 (SächsGVBl. S. 542), in seiner Sitzung am 
06.08.2020 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Stadtrat hat am 06.08.2020 beschlossen, einen Bebauungs-
plan zur 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans 
der Stadt Ehrenfriedersdorf „Gewerbegebiet an der B 95“ auf-
zustellen. Planungsziel ist eine südwestliche Erweiterung des 
Bestandsgebiets für Gewerbeansiedlungen. Zur Sicherung der 
Planungsziele wird für das in § 2 bezeichnete Gebiet eine Ver-
änderungssperre erlassen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Der insgesamt rd. 7,91 ha große Geltungsbereich der Verände-
rungssperre umfasst in der Gemarkung Ehrenfriedersdorf die 
landwirtschaftlich genutzten Flurstücke mit den Fl.-Nrn. 1048, 
1060 und 1061 vollständig und das Flurstück Nr. 1047/1 teilweise 
für die Ausweisung neuer Baugebiete sowie die Flurstücke mit 
den Fl.-Nrn. 905/31, 1047/2 und 1047/12 teilweise zur Sicherung 
der verkehrs- und stadttechnischen Erschließung aus dem Be-
standsgebiet heraus. In der Beschlussanlage ist der Geltungsbe-
reich mit einer unterbrochen schwarz gebänderten Linie gekenn-
zeichnet. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet 
dürfen:
a) Vorhaben im Sinne des § 29 des Baugesetzbuchs nicht durch-
geführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen 
von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderun-
gen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig 
sind, nicht vorgenommen werden.
(2) Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von Absatz 1 eine Ausnahme zugelassen werden.

§ 4
In-Kraft-Treten und Außer-Kraft-Treten der 

Veränderungssperre

Die Veränderungssperre tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Sie tritt mit Erlangung der Rechtskraft des Bebauungs-
plans, spätestens nach Ablauf von 2 Jahren gerechnet vom Tag 
der Bekanntmachung, außer Kraft.

Ehrenfriedersdorf, den 07.08.2020

 

S. Franzl
Bürgermeisterin  
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Beschluss Nr. 27/2021
Der Stadtrat beschließt, die Prüfung des Jahresabschlusses der 
Stadt Ehrenfriedersdorf zum 31.12.2020 an Frank Liedtke (Wirt-
schaftsprüfer und Steuerberater) zu einem Gesamthonorar von 
8.377,60 EUR brutto zu vergeben.

TOP 11 - Beschluss Machbarkeitsstudie Sanierung 
Besucherbergwerk -

Beschluss Nr. 28/2021
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtverwaltung, den Zuschlag für 
die Erstellung einer Machbarkeitsstudie zur Sanierung des Be-
sucherbergwerkes entsprechend dem Vergabeverfahren zu er-
teilen. Voraussetzung für den Zuschlag ist die Bestätigung der 
Fördermittel in Höhe von 75 % der Kosten.

TOP 12 - Einrichtung von Kurzzeitstellplätzen auf 
dem Parkplatz Schillerstraße -

Beschluss Nr. 29/2021
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtverwaltung, die im Parkraum-
konzept dargestellten 8 Kurzzeitparkplätze auf dem Parkplatz 
an der Schillerstraße südlich der Schule einzurichten. Die ver-
bleibenden 30 Stellplätze verbleiben als öffentliche kostenfreie 
Stellplätze.

TOP 13 - Verkauf einer noch zu vermessenden 
Teilfläche aus dem Flurstück 1230/29 
Gemarkung Ehrenfriedersdorf (Parzelle 3) -

Beschluss Nr. 30/2021
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermessen-
den Teilfläche (Parzelle 3) aus dem Flurstück 1230/29 der Ge-
markung Ehrenfriedersdorf.

TOP 14 - Verkauf einer noch zu vermessenden Teilfläche 
aus dem Flurstück 1230/29 Gemarkung 
Ehrenfriedersdorf (Parzelle 4) -

Beschluss Nr. 31/2021
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermessen-
den Teilfläche (Parzelle 4) aus dem Flurstück 1230/29 der Ge-
markung Ehrenfriedersdorf.

TOP 15 - Beschluss zur Errichtung eines Zauns an der 
Pumptrack-Anlage -

Beschluss Nr. 32/2021
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtverwaltung, die Firma Nico 
Peterk Bauunternehmen, Thomas-Mann-Straße 22, 09427 Eh-
renfriedersdorf mit der Errichtung der Zaunanlage in Höhe von 
18.107,92 EUR brutto zu beauftragen.

Ortsrecht der Stadt Ehrenfriedersdorf
Satzung über eine Veränderungssperre zum Bebau-
ungsplan der Stadt Ehrenfriedersdorf zur 1. Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungsplans „Gewer-
begebiet an der B 95“
Der Stadtrat der Stadt Ehrenfriedersdorf hat aufgrund der 
§§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuchs (BauGB) – in der Fas-
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Anlage: Lageplan (kein Originalmaßstab) mit Geltungsbereich 
der Veränderungssperre 

Hinweise:
• Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und der §§ 214 ff 
Baugesetzbuch über die Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für eingetretene Vermögensnachteile für die 
Veränderungssperre nach § 18 und des § 18 Abs. 3 über das Er-
löschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgerechter 
Geltendmachung wird hingewiesen.

• Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn die Ausfertigung der Satzung nicht oder 
fehlerhaft erfolgt ist;

Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind;

der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;

vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGemO genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziff. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Ehrenfriedersdorf, den 07.08.2020

S. Franzl
Bürgermeisterin
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Der Sächsischer Städte- und Gemeindetag e.V. informiert:

Informationen zur Grundsteuerreform 

1. Was ist die Grundsteuer und wofür wird sie gezahlt? 

Mit der Grundsteuer wird der Grundbesitz, also Grundstücke 
und Gebäude einschließlich der Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft, besteuert. Sie wird von den Eigentümerinnen und 
Eigentümern gezahlt, die sie über die Betriebskosten auf die 
Mieterinnen und Mieter umlegen können. Von der Grundsteuer 
sind also alle Einwohnerinnen und Einwohner einer Gemeinde 
direkt oder indirekt betroffen. Ihnen kommt sie wiederum zu-
gute, denn die Kommunen verwenden die Grundsteuereinnah-
men zur Erfüllung ihrer gesetzlichen und freiwilligen Aufgaben, 
zum Beispiel für den Bau und die Unterhaltung von Straßen, 
Schulen, Schwimmbädern oder Bibliotheken. 

2. Warum gab es eine Grundsteuerreform und ab wann wirkt 
sie? 

Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 die bisherige 
Grundlage für die Grundsteuer – die Einheitswerte – für ver-
fassungswidrig erklärt. Daraufhin musste der Gesetzgeber die 
Bewertung im Rahmen der Grundsteuerreform neu regeln, um 
den Gemeinden eine ihrer wichtigsten Einnahmequellen dau-
erhaft zu erhalten. 

Die Grundsteuer darf noch bis zum 31. Dezember 2024 auf Ba-
sis der Einheitswerte erhoben werden. Die auf dem bisherigen 
Recht basierenden Einheitswertbescheide, Grundsteuermess-
bescheide und Grundsteuerbescheide werden kraft Gesetzes 
zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die Zukunft aufgeho-
ben. Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer dann nur noch auf 
Basis neuer Bescheide erhoben. 

3. Was passiert bei der Umsetzung der Grundsteuerreform? 

Voraussetzung für den Erlass der neuen Bescheide ist eine neue 
Hauptfeststellung, die zum Stichtag 1. Januar 2022 durchge-
führt wird. 
Dabei werden alle Grundstücke und Gebäude sowie alle Betrie-
be der Land- und Forstwirtschaft - in Sachsen sind das ca. 2,5 
Mio. wirtschaftliche Einheiten - vom Finanzamt neu bewertet. 

Dafür werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer gebeten, 
ab Mitte 2022 eine Erklärung für ihren Grundbesitz abzuge-
ben. 

Damit dies möglichst reibungslos gelingt, hat der Gesetzgeber 
eine elektronische Übermittlungspflicht für die Steuererklärun-
gen vorgesehen. 

Die entsprechenden Programme dafür werden derzeit erar-
beitet und künftig über ELSTER bereitgestellt. Sie werden die 
Eigentümerinnen und Eigentümer bei der Erklärungsabgabe 
unterstützen. Auf Papier eingehende Erklärungen werden nicht 
zurückgewiesen, sondern gescannt und digitalisiert. Bei der 
Steuererklärung werden künftig deutlich weniger Angaben be-
nötigt. 

Von den Eigentümerinnen und Eigentümern sind die Lage und 
Bezeichnung des Flurstücks, die Grundstücksgröße, der Boden-
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richtwert (im Internet abrufbar z. B. unter: https://www.boris.
sachsen.de/bodenrichtwertrecherche-4034.html), die Gebäu-
deart (z. B. Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus, Eigentumswoh-
nung, Geschäftsgrundstück etc.), die Wohnfläche oder Brutto-
grundfläche und das Baujahr anzugeben. 

Viele weitere erforderliche Berechnungsfaktoren sind im Ge-
setz festgelegt. Die Eigentümerinnen und Eigentümer müssen 
den neuen Grundsteuerwert deshalb auch nicht selbst berech-
nen. Dies übernimmt das jeweilige Finanzamt. 

Das bisherige dreistufige Verfahren und die Unterscheidung 
von Grundsteuer A für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
und Grundsteuer B für das Grundvermögen werden auch künf-
tig beibehalten: 

4. Was beinhaltet das sächsische Grundsteuermodell? 

Der sächsische Landtag hat Anfang Februar 2021 das sächsische 
Grundsteuermodell verabschiedet. Dieses weicht vom Grund-
steuergesetz des Bundes dahingehend ab, dass bei den Steuer-
messzahlen zwischen den Grundstücksarten differenziert wird. 
Bei der Grundsteuer B gelten in Sachsen künftig folgende Steu-
ermesszahlen: 

• 0,36 Promille für unbebaute Grundstücke und Wohn-     
   grundstücke 

• 0,72 Promille für Geschäftsgrundstücke, gemischt genutzte                
   Grundstücke, das Teileigentum und die sonstigen bebauten    
   Grundstücke 

Für die Grundsteuer A verbleibt es bei der im Grundsteuerge-
setz geregelten Steuermesszahl von 0,55 Promille.

Ziel des sächsischen Modells ist es, eine deutliche Steigerung 
der Grundsteuer bei den Wohngrundstücken und dem gegen-
über eine starke Entlastung bei den Geschäftsgrundstücken zu 
vermeiden. Wohnen soll durch die Grundsteuerreform nicht 
stärker belastet werden. 
Im Ergebnis soll eine überproportionale Belastung einzelner 
Grundstücksarten vermieden werden. 
Die höhere Messzahl für Geschäftsgrundstücke bewirkt dabei 
nicht, dass sich die Grundsteuerbelastung für die sächsische 
Wirtschaft flächendeckend erhöht oder sogar verdoppelt. Das 
haben die im Rahmen des sächsischen Gesetzgebungsverfah-
rens durchgeführten Berechnungen gezeigt. 

5. Und wie hoch ist die Grundsteuer ab 2025? 

Belastbare Aussagen, wie sich die Höhe der ab 2025 zu zahlen-
den Grundsteuer in jedem Einzelfall ändern wird, sind derzeit 
nicht möglich. 
Hierzu müssen die Grundstücke zunächst neu bewertet wer-
den. 
Grundlage dafür sind die Steuererklärungen, die nach Aufforde-
rung durch die Finanzverwaltung abzugeben sind. Die Eigentü-
merinnen und Eigentümer werden im 2. Quartal 2022 von den 
Finanzämtern Informationen zur Abgabe der Steuererklärung 
erhalten. 

Trotz der Differenzierung der Steuermesszahlen in Sachsen wird 
sich die Grundsteuerzahlung einzelner Steuerpflichtiger verän-
dern. 
Die angestrebte Aufkommensneutralität bezieht sich nur auf 
das gesamte Grundsteueraufkommen in Sachsen bzw. in der 
jeweiligen Kommune. 
Belastungsverschiebungen zwischen den einzelnen Steuer-
pflichtigen lassen sich aufgrund von Wertveränderungen bei 
den Grundstücken, die innerhalb der letzten 87 Jahre eingetre-
ten sind, nicht vermeiden. 
D. h. es wird Grundstücke geben, für die ab 2025 mehr Grund-
steuer als bisher und Grundstücke, für die weniger Grundsteuer 
als bisher zu zahlen sein wird. 
Das ist die unausweichliche Folge der vom Bundesverfassungs-
gericht geforderten Neuregelung und lässt sich – angesichts der 
aktuellen Ungerechtigkeiten aufgrund der großen Bewertungs-
unterschiede durch das Abstellen auf veraltete Werte – nicht 
vermeiden.
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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf
Dienstag            09:00 – 12:00 Uhr und 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag      09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag            09:00 – 11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag            14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Das Bauamt informiert:

Pavillon am Wanderparkplatz Albin-Langer-Weg
Der Wanderparkplatz am Albin-Langer-Weg wurde um ein 
Schmuckstück ergänzt. Der Pavillon, welcher in Kürze noch eine 
Seitenverkleidung als Windschutz erhält, wurde von unserem 
Bauhof mit viel Liebe errichtet. Im Mai erfolgt noch die Pflan-
zung von einheimischen Gehölzen und die Einsaat einer Blu-
menwiese.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

am Ostersamstag wurde eine Schnellt-
est-Stelle in Ehrenfriedersdorf im Man-
fred-Förster-Heim am Greifensteinstadion 
in Betrieb genommen. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter können Schnelltests derzeit 
montags von 8:30 – 12:30 Uhr, mittwochs von 17:00 – 20:00 
Uhr und samstags von 8:00 – 12:00 Uhr durchführen. 
Das DRK ist personell nicht mehr in der Lage weitere Öffnungs- 
tage in Ehrenfriedersdorf abzusichern, sodass wir zusätzlich Un-
terstützung von fachkundigen Helfern benötigen. 
Wir versuchen Sie immer zu den aktuellen Entwicklungen rund 
um das Thema „Corona“ zu informieren. Teilweise sind die Ent- 
wicklungen jedoch so dynamisch, dass Informationen zwischen 
dem Redaktionsschluss der "Bergstadt-Nachrichten" und der 
Veröffentlichung bereits wieder veraltet sind. Bitte informieren 
Sie sich daher auch immer über Aushänge im Ort und natürlich 
über die Internetseite sowie den Facebookauftritt der Stadt Eh-
renfriedersdorf.

Ich weiß noch sehr gut, als vor einem Jahr nach und nach die Ver-
anstaltungen für Sommer, Herbst und Winter abgesagt wurden. 
Zunächst waren es die Höhenfeuer und Lampionumzüge, dann 
folgte die Feierlichkeiten anlässlich 800 Jahre Bergbau im Eh-
renfriedersdorfer Revier, Sport- und Volksfeste jeder Art. 
An Tagen der offenen Türen blieben diese verschlossen. Eines 
hatten alle Absagen gemeinsam: die Hoffnung auf das nächste 
Mal, das kommende Jahr, die Hoffnung auf dieses Jahr. 
Bisher hat es nicht sollen sein, vielmehr wiederholen sich in Ta-
gen wie diesen die Absagen all jener Veranstaltungen, auf die 
man sich nach der Absage im letzten Jahr umso mehr gefreut hat. 
Ob unter den gegebenen Bedingungen in diesem Jahr Feste 
wie Kirmes oder Weihnachtsmarkt stattfinden können, ist in 
der Tat noch ungewiss. Unser Fokus steht bereits jetzt auf dem 
125-jährigen Jubiläum unserer Schule im nächsten Jahr. Das  
soll natürlich würdig gefeiert werden.

Die Tiefbauarbeiten für den Breitbandausbau laufen auf Hoch-
touren und werden durch das Tiefbauunternehmen Hüttner & 
Co. in Abstimmung mit der Stadt Ehrenfriedersdorf nach und 
nach fortgesetzt. 
Im Zuge dessen entstehen in den jeweiligen Bereichen Verkehrs- 
raumeinschränkungen und Belastungen für die Anwohner.  
Das größte Bauprojekt unserer Stadt fordert deshalb tagtäglich 
aufs Neue die Mitarbeiter der Verwaltung, des Bauunterneh-
mens und insbesondere die Anwohner vor Ort gleichermaßen 
heraus. 
Ich bitte um Verständnis, wenn es durch die notwendigen Tief-
bauarbeiten an der einen oder anderen Stelle einmal etwas 
hakt. Wir sind nach besten Kräften bestrebt, mögliche Unan-
nehmlichkeiten auf ein Minimum zu beschränken. Für uns alle 
ist dieses Netz ein wichtiger Schritt in die digitale Zukunft. Eh-
renfriedersdorf wird nach dem Ausbau zu den Kommunen mit 
den besten und schnellsten Breitbandanbindungen in der gesa-
mten Region gehören.

Die Altbergbau-Sicherungsmaßnahmen an der Saubergstraße 
(Auffahrt zum Sauberg) sind abgeschlossen. Die Saubergstraße  
wird nun für den öffentlichen Verkehr wieder freigegeben. 

Unter der Regie des Oberbergamtes Freiberg wurden in den 
vergangenen Monaten schadhafte Stellen und Strecken des Alt-
bergbaus in einem aufwendigen Verfahren erkundet, stabilisiert 
und der Untergrund mit Beton verfüllt. 
Es ist für die Stadt Ehrenfriedersdorf ein großer Erfolg, dass 
sowohl das Sächsische Wirtschaftsministerium als auch das 
Oberbergamt unsere Hinweise aufgenommen und entsprech-
ende Untersuchungen veranlasst hat. 
Mit dieser Maßnahme wurden endlich die entscheidenden 
Voraussetzungen geschaffen, um die Oberflächensanierung der 
Saubergauffahrt zu planen und die dafür notwendigen Förder-
mittel zu beantragen.

Im Kommunalwald und auch in den Wäldern des Sachsenfor-
stes finden wieder vermehrt Baumfällarbeiten statt. Die meis-
ten Bäume sind durch Borkenkäferbefall nicht mehr zu retten 
und müssen entfernt werden. Betroffen sind leider auch einige 
Bereiche entlang der frequentierten Wanderwege im Greifen-
steinwald.  Aus Sicherheitsgründen bitten wir alle Wanderer, 
Radfahrer, Sportler, …. die Hinweise und Ausschilderungen der 
Forstarbeiter zu beachten!

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer,

aufgrund des erhöhten Platzbedarfes und der Corona-bedingt 
eingeschränkten Möglichkeiten findet die nächste Stadtrats-
sitzung am 03.05.2021 im Saal der Zinnerz GmbH auf dem Sau-
berg statt.  
Besucher der Stadtratssitzung bitten wir, die einschlägigen Hy-
gienevorschriften der Corona-Schutz-Verordnung zu beachten.

Es grüßt Sie herzlich

Ihre Bürgermeisterin
Silke Franzl
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Grün gestalten - nachhaltig bewegen - Vielfalt leben
Ankündigung zur Umfrage und weiteren Beteiligung
Grünes Band Ehrenfriedersdorf – urbane Platzland-
schaft
Mit dem geplanten Modellprojekt zur Klimaanpassung und 
Modernisierung in urbanen Räumen „Grünes Band Ehrenfrie-
dersdorf – urbane Platzlandschaft“ sollen Ansätze für die Wei-
terentwicklung der durch die stark frequentierte Bundesstraße 
geprägten, stark versiegelten Platzräume des Neumarktes und 
des Marktes gefunden werden. Mit dem Grünen Band sollen 
vor allem am Markt und Neumarkt – aber auch weiterführend 
im inneren Stadtgebiet - Maßnahmen aufgegriffen werden, um 
stadtklimatische Verbesserungen zu erreichen und in diesem 
Zusammenhang gestalterisch Bezüge zur Stadt- und Bergbau-
geschichte und zur Landschaftsregion aufzunehmen. Bewusst 
sollen die Maßnahmen einen modernen Akzent im Stadtgefüge 
setzen und ein Ankerpunkt für Bürger:innen, Gewerbetreiben-
de und auch Touristen geschaffen werden. Informationszent-
rum, Nachhaltigkeitsmodell, Erlebbarkeit von Grün- und Frei-
räumen, Aufenthaltsqualität, moderne Mobilitätsschnittstelle, 
Synergieraum zum Versorgungszentrum – der zu untersuchen-
de Projektraum verknüpft ein vielfältiges Themenspektrum. 

Ideen gefragt!

In einem ersten Schritt sind alle Bürger:innen aufgerufen, sich 
an einer im Mai 2021 geplanten Umfrage zum Grünen Band 
zwischen Thomas-Mann-Straße/Neumarkt – Bundesstraße/
Markt – Steinbüschelstraße/Schillerstraße zu beteiligen. 
Ziel ist es, Ideen zu entwickeln, Möglichkeiten der Umsetzung 
und den derzeitigen Handlungsbedarf auszuloten. Die Umfrage 
soll auch Grundlage für den ab Mitte des Jahres geplanten grün- 
und freiraumplanerischen Wettbewerb sein, in dem zudem 
weitere Beteiligungmöglichkeiten angeboten werden sollen. 
Zum weiteren Verfahren wird laufend informiert, wir freuen 
uns auf Ihr Interesse und eine rege Teilnahme am Modellpro-
jekt für Ehrenfriedersdorf.

Der Bürgerservice informiert:

Ostereier-Staffellauf 
Kreativität war auch in diesem Jahr für unser Osterfest gefragt. 
Die Idee zum Staffellauf kam aus Thalheim. So hat sich der Thal-
heimer Osterhase Olli am 1. April mit seinem Hasenmobil auf-
gemacht um die Osterbrunnen der Mitgliedskommunen in der 
Greifensteinregion abzufahren. 
Von Thalheim über Zwönitz nach Geyer, Ehrenfriedersdorf, 
Thum, Amtsberg, Gelenau, Auerbach und Gornsdorf hieß es an 
jeder Station „Eier-Tausch!“. 
Somit erhielten wir aus Geyer einen umhäkelten Ostergruß                     
und unser Ehrenfriedersdorfer-Ei wanderte weiter 
nach Thum.
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Maßnahmen auf dem Burgplatz
Die Pumptrack-Anlage wird von einheimischen Kindern und 
Jugendlichen aber auch auswärtigen Besuchern sehr gut ange-
nommen. Darüber freuen wir uns sehr. Leider wird der begrünte 
Hang in Richtung Wohnbebauung dabei sehr in Mitleidenschaft 
gezogen, sodass wir nun aus Sicherheitsgründen in diesem Be-
reich einen Zaun errichten müssen. Der Baustahlmattenzaun 
an der Anlage wird durch eine kleine Mauer mit Stabgitterzaun 
ersetzt. Die Pumptrack-Anlage kann in diesem Zeitraum nicht 
genutzt werden, wir informieren vorher über den genauen Zeit-
punkt.

Weiterhin wollen wir in Kürze noch einige Bänke und Fahrrad-
ständer aufstellen und die Sitzfläche auf der Betonstufe am Bas-
ketballplatz herstellen. Auch die Fahrrad-Reparaturstation wird 
endlich aufgestellt.

An der behindertengerechten Toilette arbeiten wir ebenfalls in-
tensiv, die Errichtung dauert allerdings noch ein wenig.
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Ein kleines Video zur gesamten Tour finden Sie auf den Kanälen 
der Greifensteinregion sowie unserer Homepage. 
Mit dieser Aktion wurden die kunstvoll gestalteten Osterbrun-
nen der Region gelungen in Szene gesetzt und gezeigt, dass 
Zusammenarbeit und Zusammenhalt in der Greifensteinregion 
auch in schwierigen Zeiten wichtig ist. 

Vielen Dank an unsere Osterhäsin sowie an unseren 
Ostereier-Maler für ihren tollen Einsatz!

Ostern 2021 am Waldgeisterweg - 
Rückblick
Wer am Oster-Samstag am Waldgeisterweg unterwegs war, hat 
bestimmt große Augen gemacht. 

Die Spaziergänger wurden an verschiedenen Stellen vom Oster-
hasen und dem Osterhühnchen überrascht. 
Die beiden hatten sich nämlich auf die Lauer gelegt, um den 
kleinen Besuchern eine Freude zu machen. 
Trotz des eher schlechten Wetters wurden über 100 Eier ver-
teilt, welche mit Süßigkeiten und kleinen Spielsachen gefüllt 
waren. 

Vielen Dank an dieser Stelle an die Firma Nestler GmbH Feinkar-
tonagen, die uns schon seit vielen Jahren befüllbare Papp-Os-
tereier für diese Aktion kostenfrei zur Verfügung stellt. Ein Dan-
keschön auch an das Hühnchen und den Hasen, welche beim 
Verteilen der Eier geholfen haben!
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Herzliche Glückwünsche zum 60. Geburtstag erhielt 
Dipl.-Ing. Jörg Tottewitz, Geschäftsführer der Stadtbau 
GmbH Ehrenfriedersdorf sowie der Campingparks Greifenstei-
ne GmbH, am 14.03.2021 durch die Bürgermeisterin, Frau Silke 
Franzl.

30-jähriges Firmenjubiläum feierte die 
Fa. Krandienst Gerlach am 16.03.2021

Wir möchten uns herzlich bei unseren Mitarbeitern, Kunden, 
Freunden und unserer Familie für die Treue und Unterstützung 
in den vergangenen Jahren bedanken.

Ihr Krandienst Gerlach

Am 01.04.2021 feierte die Versicherungsagentur 
Hentschel ihr 30-jähriges Geschäftsjubiläum

Mit Stolz blicken wir inzwischen auf 30 Jahre zurück. 

Dieses Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen, uns bei allen 
Freunden, Geschäftspartnern und Wegbegleitern zu bedanken. 
Ohne Ihre langjährige Treue hätten wir es nie so weit geschafft. 

Wir freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit.
Ihre Ramona Hentschel & Team
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Information der Schiedsstelle 

Die nächste Sprechstunde der Friedens-
richterin findet

am Donnerstag, dem 06. Mai 2021, 
in der Zeit von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 
im Rathaus statt.
Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch das 
Benutzen des Aufzuges.
Die Beratung ist kostenlos. Alle Angelegenheiten werden ver-
traulich behandelt. 

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besseren 
Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte benutzen Sie 
hierfür meine Handynummer 0152 24686111. 

Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbarschaft-
lichen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb meiner 
Sprechzeit an. 
Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. Das Ge-
spräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, Zimmer 34, 
statt.

Ihre Friedensrichterin
Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:
Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 31.03.21

Geburten:  3 Erdenbürger

Todesfälle:  10 Bürger
Zuzüge:   14 Bürger
Wegzüge:  13 Bürger

Einwohner insgesamt:  4.632             
                            davon          2.230       männlich
                                                 2.402       weiblich

Entsorgungstermine 
Aufgrund von Feiertagen ändern sich einige Abfuhrtermine.

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr 
seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücksgrenze 
bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug befahrbaren 
Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
12.05. und Donnerstag 27.05.21
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - gerade Kalenderwoche
07. und 21.05.21

Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18, 
20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 61; 
Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 
3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
sowie Samstag 15.05. und 29.05.21
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
12.05. und Donnerstag 27.05.21
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, OT Mönchsbad

Freitag - ungerade Kalenderwoche
14. und 28.05.21
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
04. und 18.05.21
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
Mai - Freitag - wöchentlich
sowie Samstag 15.05. und 29.05.21

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung

Montag, 03.05. und 31.05.21 
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, 
Am Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., 
Fichtenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-
Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., 
Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., 
Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 04.05.21 
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 
Frankestr., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyersche 
Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Lange Gasse, Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, 
Obere Kirchstr., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., 
Rathausstr., Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, 
Thumer Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 21.05.21
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28 und 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18 
und 20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 
61; Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 
1H, 3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1
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Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über        Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne Vor-
wahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu Hau-
se oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfall-
dienst/a/list

01.05.21
Dipl.-Strom. Christine Melzer
Hohle Gasse 4, 09481 Elterlein  Tel. 037349 7470

02.05.21
Dr. med. Dagmar Steinberger
Karlsbader Str. 163, 
09465 Sehmatal-Neudorf   Tel. 037342 8157

08. – 09.05.21
Dr.med.dent Isa Helbig
Kirchstr. 6, 09419 Thum   Tel. 037297 2257

13.05.21
Dr. med. Franz Günl
Geyersdorfer Str. 13, 
09456 Annaberg-Buchholz   Tel. 03733 51576

14.05.21
Julia Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau Tel. 03733 53458

15. – 16.05.21
Tarek Ashi
Bahnhofstr. 2, 09419 Thum  Tel. 037297 4473

22.05.21
Dr. med. Volker Scheithauer
Annabergser Str. 12, 
09427 Ehrenfriedersdorf   Tel. 037341 3063

23.05.21
Sten Hobrig
Annaberger Str. 1, 09419 Thum  Tel. 037297 4423

24.05.21
Dipl.-Strom. Sylke Kühn
Straße der Freundschaft 25, 09419 Thum Tel. 037297 4425

29. – 30.05.21
Dipl.-Strom. Michael Wolf
Forstweg 2, 09423 Gelenau  Tel. 037297 7215

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von    09:00 – 11:00 Uhr
Sonntag und Feiertag von   09:00 – 11:00 Uhr

11Bergstadtnachrichten Nr.: 369 - Mai 2021

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,60 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen (ZAS) informiert: 
Geänderte Sprechzeiten der Verwaltungsdienststellen ab 
01.04.2021 

In Anpassung an die Sprechzeiten der Landkreisverwaltung des 
Erzgebirgskreises sind die Verwaltungsdienststellen des ZAS ab 
01.04.2021 zu folgenden Sprechzeiten erreichbar.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation bleiben alle 
Verwaltungsdienststellen des ZAS (Stollberg, Schlachthofstraße 
12; Marienberg, Herzog-Heinrich-Straße 6; Niederdorf, 
Chemnitzer Straße 2e) für den Besucherverkehr geschlossen. 

Der ZAS ist zu den oben genannten Sprechzeiten telefonisch 
erreichbar: 
Dienststelle Stollberg Zentrale 037296 66 200 
Dienststelle Marienberg Zentrale 03735 608 53 10

 Alle Anträge wie 
- Sperrabfallkarten/ Sperrabfallcontainer, 
- An- und Abmeldungen zur Abfallentsorgung, 
- Änderungsmitteilungen 

können postalisch 
 per Fax: 037296 66 225 oder 03735 608 53 18 
 per Mail: info@za-sws.de oder
 online unter www.za-sws.de erledigt werden. 

Bitte nutzen Sie auch die Ihnen bekannten Kontaktdaten Ihres 
zuständigen Sachbearbeiters. 

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

08:00 – 12:00 Uhr
08:00 – 18:00 Uhr
geschlossen
08:00 – 16:00 Uhr
08:00 – 12:00 Uhr
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

03. – 09.05.21
TÄ Susann Zieboll  
Kleintiere 
Markt 17, 09427 Ehrenfriedersdorf             Tel. 037341 574380

10. – 16.05.21
TA Torsten Lindner  
Groß- und Kleintiere
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold   
                          Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419

17. – 23.05.21
Frau Dr. Sandy Schulz 
Kleintiere und Pferde
Am Gründel 23, 09423 Gelenau               Tel. 0174 3160020

24. – 30.05.21
Zentrum für Kleintiermedizin
Herr Dr. Geisler & Hr. Hoppe    
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.      Tel. 0160 96246798

31.05. – 06.06.21
TA Denny Beck  
Großtiere 
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau       Tel. 0173 9173384

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft 
beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr. Es wird 
gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgenden 
Tages an Sonn- und Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
folgenden Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22833
vom Festnetz: 0137 88822833 oder www.aponet.de

01.05.21
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062
02.05.21
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 54178
03.05.21
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390
04.05.21
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070
05.05.21
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214
06.05.21
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003
07. – 13.05.21
Apotheke im Erzgebirgscenter Annaberg, Gewerbering 2
Tel. 03733 5967811
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14.05.21
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310
15. – 16.05.21
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834
17.05.21
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309
18.05.21
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062
19.05.21
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 54178
20.05.21
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283
21.05.21
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070
22.05.21
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062
23.05.21
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003
24.05.21
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310
25.05.21
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203
26.05.21
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834
27.05.21
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309
28.05.21
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062
29.05.21
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 54178
30.05.21
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266
31.05.21
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag – Sonntag: 0:00 Uhr – 24:00 Uhr
MITNETZ STROM - Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von Bau-
arbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zum Gottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche St. Niklas an jedem 
Sonntag und an allen kirchlichen Feiertagen 
um 10:00 Uhr. Auch zu allen anderen Gemein-
deveranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, was aller zwei 
Monate -,40 Euro kostet, ausgetragen wird und im Pfarramt be-
stellt werden kann. 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

Die Ev.-meth. Kirche   
Chemnitzer Straße 29, lädt herzlich ein:

Gottesdienste: 
Sonntag, 02. und 09. Mai um 10:00 Uhr in Herold
Sonntag, 16. und 23. Mai in Herold
Sonntag, 30. Mai 9:30 Uhr in Geyer

Wochenveranstaltungen:
Dienstag, 25. Mai „Kommt... 18:18 Ehdorf“ um 18:18 Uhr - ein 
Angebot der Suchtkrankenhilfe „Kommt... Crottendorf e.V.“ für 
Betroffene, Angehörige und Helfende im Gemeinderaum der 
Evangelisch-methodistischen Kirche in Ehrenfriedersdorf
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Medieninformation für Amtsblätter 
Mai 2021
Präparate aus Spenderblut sind nur kurz haltbar: 
DRK stellt Patientenversorgung an 365 Tagen im Jahr sicher
Auch im Mai mit mehreren Feiertagen werden in Sachsen 
rund 650 Spenden täglich benötigt – Am Pfingstmontag kann 
an einigen Terminorten Blut gespendet werden.

Aus dem halben Liter Blut einer Vollblutspende werden in den 
Instituten des DRK-Blutspendedienst Nord-Ost drei Präparate 
gewonnen. Das Blutplasma hat - tiefgefroren bei -30 bis -45 
Grad Celsius - mit zwei Jahren die längste Haltbarkeit. Die Kon-
zentrate aus roten Blutkörperchen (Erythrozyten) können maxi-
mal 42 Tage eingesetzt werden. Die kürzestes Haltbarkeit haben 

die sogenannten Thrombozytenkonzentrate (Blutplättchen) mit 
vier bis fünf Tagen. 

Um schwer verletzte Patienten, oder auch solche, die aufgrund 
schwerer Erkrankungen oftmals über einen langen Zeitraum 
hinweg regelmäßig auf Bluttransfusionen angewiesen sind, an 
365 Tagen, rund um die Uhr versorgen zu können, bietet der 
Blutspendedienst in Monaten mit mehreren Feiertagen deshalb 
auch Sonderblutspendetermine an Feiertagen selbst, oder auch 
am Wochenende an. Nur dadurch und mithilfe des Engage-
ments möglichst zahlreicher Spenderinnen und Spender kann 
der Bestand an Blutpräparaten auf dem Niveau gehalten wer-
den, das eine stabile Versorgung gewährleistet. 

Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist 
erforderlich. Sie kann unter https://terminreservierung.blut-
spende-nordost.de/ erfolgen oder auch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11. Die Vorab-Buchung von festen Spen-
dezeiten dient dem reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller 
aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt am:
Di 04.05.2021 von 15:30 – 19:30 Uhr in der
Oberschule, Schillerstraße 26 in Ehrenfriedersdorf 
Medienkontakt DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost gemeinnützige GmbH: 
Kerstin Schweiger, Pressesprecherin, 
Telefon 0173 / 5364689 oder 030 / 80681-118, 
k.schweiger@blutspende.de
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Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf
Aufgrund der Corona-Pandemie bieten wir zurzeit
in unseren Räumen keine Gottesdienste an.

weitere Informationen erhalten Sie unter:
https://ehrenfriedersdorf.adventist.eu

 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:
Gemeinschaftsstunde jeden Dienstag 19:30 Uhr
Frauenkreis                           04.05.        19:00 Uhr
Bibelstunde               09. u. 30.05.         19:30 Uhr
Jeder ist herzlich willkommen!

Menschen, die mit ihrem liebevollen Lächeln
nicht sparen, sind Mutmacher und Hoffnungsträger.
Sie machen die Welt so viel reicher und bunter.
Schenke auch du dem Anderen dein einzigartiges
und unverwechselbares Lächeln!
Doro Zachmann

Herzstück Gemeinde
Am Sauberg 1, 09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Gottesdienste am 01., 08., 15. und 22.05. ab 17:00 Uhr vor Ort 
und im Livestream
Online-Gebet (Zoom) immer mittwochs 20:30 Uhr

WUNDERVOLL – Ein Abend für Frauen am 28.05. ab 19 Uhr vor 
Ort und im Livestream 
Alle Veranstaltungen finden auf dem Sauberg in Ehrenfrieders-
dorf statt.
Unter www.herz-stueck.net finden sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie den Link für den Livestream. 
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Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

„Hops, noch über diese Quelle! 
Hei, sie sind an Ort und Stelle! 
Wo die hohen Tannen stehn, 
kann man eine Wiese sehn. 
Kleine Bänke stehn in Reihen, 
hier zu zweien, da zu dreien. 
Hopphopphopp, noch einen Satz, 
und sie sind auf ihrem Platz.“    (aus: „Die Häschenschule“)
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Dass gesunde Ernährung wichtig ist, ist allgemein bekannt. Dass 
man gesunde Ernährung erst lernen muss, stellen gerade die 
Kinder der Bärenbande fest. Ein gemeinsames Projekt von Syl-
via und Praktikantin Vanessa erklärt den Kindern, welche Le-
bensmittel gesund und welche ungesund sind, welche viel Zu-
cker enthalten, welche weniger. Die Frühstücksdosen werden 
begutachtet. Detektivisch wird herausgefunden, welches Obst 
sich in welcher Brotdose befindet. Oder ist es doch Gemüse? 
Und wie schmeckt das eigentlich? Luisa findet heraus, dass eine 
Zitrone wenig Zucker enthält…

Wirklich spannende Ausflüge und Ereignisse gibt es aus der 
zweiten Osterferienwoche nicht zu berichten, wir haben es uns 
im Hort dennoch so schön wie möglich gemacht.
Wir trauten unseren Augen kaum, als es nach Ostern wieder 
schneite. Frau Emmrich holte kurzerhand die Schneeschippen 
und -rutscher wieder aus dem Lager und wir sind nochmal ro-
deln gegangen. Jetzt reicht es aber, wir wollen Frühling, Sonne 
und Wärme! An den restlichen Tagen haben wir einen schönen 
Film geschaut und uns kreativ mit Glasmalerei beschäftigt. Zum 
Wochenabschluss kamen wir bei einem Fitness-Test ganz schön 
ins Schwitzen, da war die anschließende Entspannungsübung 
genau richtig. 

Die Nachmittage nutzten wir zum Spielen, Brettspiele wie 
„Ubongo“ oder „Rummikub“ standen hoch im Kurs bei unseren 
Kindern. Wir hoffen bald wieder mehr berichten zu können!
Und dann war da noch….

Oli rocks the house 
Bis bald aus dem „Sonnenhügel“

„Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es Dir sein, als lachten alle Sterne, weil ich 
auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem 
von ihnen lache.“
                                                In Erinnerung an Luca

WIR SUCHEN DICH! 

Hast du Lust auf ein Freiwilliges Soziales Jahr bei uns in der Kita 
Sonnenhügel?
Dann bewirb dich bei der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf, 
z.Hd. Frau Neumann, Markt 1, 09427 Ehrenfriedersdorf. 
Bei Fragen kannst du uns auch gern in der Kita unter   
Tel.: 037341/45300 kontaktieren.

WER KANN EIN FSJ MACHEN?
Junge Menschen im Alter von 16 bis 26 Jahren, die den Be-
rufsalltag im sozialen Bereich kennenlernen wollen.

WAS ERWARTET DICH?
• eine kleine monatliche Vergütung
• die Zahlung der Sozialversicherungsleistungen
• die Anrechnung von 2 Wartesemestern
• 25 Bildungstage (Seminare) 
• eine erlebnisreiche 40-Stunden-Woche mit entsprechendem   
   Jahresurlaub 
• Informationen zu den sozialen Arbeitsfeldern
• gesellschaftspolitische, erlebnispädagogische, kulturelle und  
   kreative Aktivitäten

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
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Literaturwettbewerb
Zum dritten Mal beteiligte sich unsere Kita mit einem Geschich-
tenbuch beim Nachwuchsförderpreis Literatur im Erzgebirge 
2021.
„Die eingereichte Mappe mit Bildern, Zeichnungen und Kom-
mentaren zeigt, dass das Team der Einrichtung die Kinder auch 
im Sinne von Kunst und Kultur aktiv fördert. Für die spielerische 
Heranführung der Kinder an Kultur im Allgemeinen sowie Lite-
ratur im Besonderen erhält der Kindergarten „Neuer Bahnhof“ 
aus Ehrenfriedersdorf den Sonderpreis.“

Hier eine Leseprobe. Die jungen Autoren illustrieren selbst, sa-
gen ihren Text an, welcher vom Pädagogen in die Schreibma-
schine getippt wurde. Den Namen „hämmerte“ dann der kleine 
Schriftsteller selbst rein.

Wir können wieder in die Kita
(Aussagen der Kinder nach einer unfreiwilligen Schließzeit)

Joel: „Ich freue mich, wieder Witze erzählen zu können, 
Fußball  spielen, bauen und rutschen. Einen Gesprächskreis 
mache ich gern.“

Rik: „Jetzt kann ich wieder alles mit meinen Freunden machen. 
Mir hat viel frei haben auch gefallen.“

Charlotte: „Ich freue mich, dass ich wieder mit Arthur spielen 
kann.“

Karl: „Ich kann jetzt wieder mit Arthur und Charlotte spielen 
und Fußball spielen.“

Ferdinand: „Ich freue mich wieder ins Atelier gehen zu können 
und in den Garten. Ich habe auch die Kinderkonferenz vermisst.“

Niklas: „Ich will immer gerne in die Kita, weil mir es Spaß macht 
dort zu spielen.“

Luisa: „Ich bin gerne im Rollenspielraum und baue dort Höh-
len.“

Kim: „Ich gehe gerne in die Kita, weil man dort Freunde hat, 
mehr als zu Hause.“

Kindermund:
Frieda: 
„Hast du deine Frau beim Heiraten in deinen Schnurbart ge-
küsst?“

Aufruf:
Wir wollen dieses Jahr wieder zwei Ziegen bis zum Herbst in 
unsere Kita holen. Sie kommen vom Tiergehege Thum als Pen-
sionsgäste zu uns. Wer uns mit Stroh oder Heu unterstützen 
kann, meldet sich bitte unter Tel.: 037341/54526 bei uns.
 
Das Kita Team
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      SCHWACH+STARK e. V.
    Ehrenfriedersdorf
    Chemnitzer Str. 64
    1. Etage, ganz links
    Telefon 037341-492596
    Internet: www.sus-ev.de
    E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung.
Seniorengeburtstage können aufgrund der coronabedingten 
Situation derzeit nicht durchgeführt werden.

Sie finden uns in der Chemnitzer Straße 64, in der ersten Etage 
links. Sie können telefonisch einen Termin vereinbaren.

Ansprechpartner Herr Steiger und Herr Beyer
Tel. 0151 58 61 20 22, Tel. 0174 95 38 804 (Kinderhospiz)

E-Mail: kontakt@hospizdienst-greifenstein.de
Internet: www.hospizdienst-greifenstein.de

im Gebäude der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Straße 64, 09427 Ehrenfriedersdorf, 
1. Stock, Räume Verein „SCHWACH+STARK e. V.“.
Ab sofort: Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Bitte rufen Sie uns an: 037341-489926
Wir vereinbaren mit Ihnen einen passenden Termin. 
Hinweis: Für uns sind Termine donnerstags besonders gut ein-
zuordnen.
Eva und Holger Beyer

Weitere Informationen unter: http://vbad.de (Verein zur Be-
treuung Angehöriger Demenzkranker e. V.)
http://demenznetzwerk-erzgebirgskreis.de

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 
Erwachsene:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“
mittwochs ab 18:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Kinder:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“ 
mittwochs, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
(außer in den Sommerferien)

Der Vorstand

Schnitz- und 
Krippenverein e. V.

Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit der Besichtigung der ständigen 
Ausstellung im Haus des Gastes sowie den 
Mitgliedern bei ihrer Arbeit und Hobby zuzuschauen. 
Dazu laden wir ganz herzlich ein.

Glück auf!
Der Vorstand und alle Mitglieder

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Liebe Bergbrüder und -schwestern, werte Bergstädter,

am Sonntag, den 11. April, gab es für die Mitglieder der Berg-
grabebrüderschaft endlich wieder mal einen Anlass, ihre Habits 
aus dem Schrank zu holen. 
Zwar konnte das 683. Hauptquartal nicht durchgeführt werden, 
die Teilnahme am Gottesdienst in der St. Niklaskirche war zum 
Glück unter Einhaltung der Hygieneregeln möglich. 
So trafen wir uns um 9:45 Uhr und zogen mit dem Läuten der 
Glocke festlich in die Kirche ein. 
Wir sind sehr dankbar, dass wenigstens ein kleines Stück unse-
rer Tradition am Weißen Sonntag bewahrt werden konnte. 
Pfarrer Klemm erinnerte während des Gottesdienstes auch an 
unsere verstorbenen Bergbrüder und -schwestern. 
Dominik Böhme trug das alte Ehrenfriedersdorfer Berggebet 
vor. 
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Fotos: B. Fröhlich

Dieser Gottesdienst wurde bisher immer zusammen mit dem 
Bergmännischen Musikverein musikalisch ausgestaltet. Dies 
sorgte bei der Gemeinde aufgrund der besonderen Atmosphäre 
für einige Gänsehautmomente. Das geht jetzt auch nicht mehr. 
Aber der Kantor intonierte auf der Orgel bergmännische Wei-
sen. Nach dem Ausmarsch aus der Kirche sprach unsere Bürger-
meisterin und Bergschwester Silke Franzl noch einige Worte zu 
den Mitgliedern. Sie gab uns auch einen kleinen Ausblick, was 
in diesem Jahr noch geplant ist.

Die Brauerei Specht hat anlässlich des Jubiläums 800 Jahre Berg- 
bau, das eigentlich im vergangenen Jahr groß gefeiert werden 
sollte, ein neues Bier kreiert. Das sogenannte „Bergmannsbier“ 
wird voraussichtlich vor Pfingsten freigegeben und ist in der 
Brauerei käuflich zu erwerben.

Glück auf,
Sebastian Auxel 

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet                                                                                                                                   
Abteilung Leichtathletik

Hurra, wir dürfen wieder trainieren!

Allerdings fällt dieses „Hurra!“ angesichts der immer noch un-
klaren Situation, die alle Bereiche der Gesellschaft und des öf-
fentlichen Lebens auch künftig noch beeinflussen wird, etwas 
verhalten aus.
Dennoch trafen sich auf den Tag genau ein halbes Jahr nach dem 
letzten Trainingstag im Oktober letzten Jahres am 13. April 2021 
die Athleten unserer Trainingsgruppe zum ersten gemeinsamen 
organisierten Sporttreiben unter freiem Himmel. Wir hätten zwar 
schon ein paar Wochen eher beginnen können, allerdings mach-
te uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung. In den Tagen 
nach Ostern kehrte ja sogar der Winter noch einmal zurück.
Jetzt hoffen wir natürlich, dass neben dem Wetter auch künftig 
die Einsicht bei den verantwortlichen Entscheidungsträgern ei-
nen organisierten und verantwortungsvollen Trainingsbetrieb 
und Vereinssport – wenn vorerst auch nur im Freien – zulassen. 
Verantwortungsvoll, weil wir uns schon bewusst sind, was es be-
deutet, in diesen Zeiten gemeinsam mit mehreren Kindern un-
terschiedlicher Altersklassen Sport zu treiben. Dafür haben wir 
Konzepte erarbeitet und eingereicht, die aufzeigen, dass Sport 
auch mit Abstand und unter Einhaltung erforderlicher Regeln 
möglich ist. Die Leichtathletik als Individualsportart bietet da ge-
nug Möglichkeiten, gepaart mit der Aufteilung in kleinere Trai-
ningsgruppen.

Schon im letzten Jahr mussten wir – wie alle anderen Bereiche 
der Gesellschaft auch – mit Einschränkungen des Trainings- und 
Wettkampfbetriebes leben. Dass sich das Engagement unserer 
Athleten, die die wenigen Möglichkeiten nutzten, dennoch aus-
zahlt, zeigt die Berufung in den jeweiligen Kaderstatus durch den 
Leichtathletikverband Sachsen.

Emely Winkler (W13), Maria Herrmann, Johanna Heß und Lena 
Sachse (alle W12) wurden zum Entwicklungskader (E-Kader) be-
rufen. Die Berufung zum Landeskader U16 (D-Kader) ermöglichte 
Marie Stopp in diesem Jahr sogar einen zeitigeren Trainingsbe-
ginn, denn für diesen Athletenkreis wurde das Training in Leis-
tungszentren schon eher erlaubt. Dies nahm Marie in Thum beim 
LV 90 Erzgebirge wahr.

Nachruf
Am 19. März 2021 verstarb unser 

treuer Bergbruder, 
Ehrenmitglied Siegfried Förster,

kurz vor Vollendung seines 87. Lebensjahres. 
Er war seit dem 01.04.1953 Mitglied der Berggra-

bebrüderschaft und hielt unserem Verein 
somit 68 Jahre die Treue.

Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Der Vorstand der Berggrabebrüderschaft
Ehrenfriedersdorf e.V.
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Ausschlaggebend waren die Leistungsbereitschaft im Training 
und Leistungen bei den, wie schon gesagt, wenigen Wettkämp-
fen im letzten Jahr. Ihre Vielseitigkeit kam dabei Marie zugute, 
die neben ihrer Lieblingsdisziplin 800 m auch im Hochsprung 
und im Kugelstoßen unter den Top10 in ihrer Altersklasse in den 
Bestenlisten des Landesverbandes aufgeführt wird.

Dort lassen sich auch die Namen von Lena Sachse (Fünfkampf, 
800 m, Schlagballwurf) und Johanna Heß (60 m Hürde) finden. 
Das wird diesen und sicherlich auch allen anderen Athleten 
unserer Trainingsgruppe Ansporn sein, auch in diesem Jahr ihr 
Bestmögliches zu geben. Wir wollen und werden sie dabei auch 
weiterhin unterstützen.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik

Leichtathletik-Nachwuchstalent Axel Sven Gerlach

Bereits 2016 haben wir in den „Bergstadt-Nachrichten“ über 
den jungen Sportler berichtet. 
Im weiteren Verlauf seiner sportlichen Karriere hat sich Axel 
Sven Gerlach vom Nachwuchstalent zum Top-Athleten des LV 
90 Erzgebirge entwickelt.
Aufgrund seiner guten bis sehr guten Leistungen von 2017 bis 
2020 wurde Axel Sven vom Leichtathletik-Verband Sachsen 
vom E-Kader zum D-Kader berufen. 

Er spezialisierte sich für die Laufdisziplinen 100 m, 200 m, 400 m 
und 800 m. Durch immensen Trainingsfleiß wurden Normen 
erreicht, die zur Teilnahme an höheren Wettkämpfen führten. 
2018 und 2019 konnte er dabei sportliche Bestleistungen für 
sich und für seinen Verein erzielen. 
Einige seiner Erfolge waren: 
2018: Landesmeister „Staffel“, Regionalmeister Block „Lauf“ mit 
„Deutschem Rekord“, Landesmeister Block „Lauf“, Erzgebirgs-
meister mit 5 x Gold und 3 x Silber, Landesmeister 4 x 100 m 
Sprintstaffel, Vize-Landesmeister 300 m, Meetingsieger - 1. Platz 
100 m Sprint
2019: Landesmeister im Mix-Team U 20, 1 x Regionalmeister, 2 x 
Meetingsieger, 3 x Kreismeister, Gesamtsieger Bornaer „Schüler-
gala“
Bei den Hallenlandesmeisterschaften in Chemnitz im Januar 
2020 wurde Axel Sven Vizelandesmeister mit der 4 x 200 m Staf-
fel MJU20, bei einer weiteren Hallenmeisterschaft, ebenfalls in 
Chemnitz, Landesmeister mit der Staffel MJU18 mit „Deutscher 
Norm“. 

Einen hervorragenden 3. Platz mit der 4 x 200 m Staffel belegte 
er bei der Mitteldeutschen Hallenmeisterschaften in Halle-Saa-
le im Februar 2020. Der größte Erfolg war sein 400 m-Lauf, der 
von der vollbesetzten Halle mit viel Beifall belohnt wurde. Mit 
51,91 Sekunden lief er seine bedeutendste persönliche Bestzeit 
und wurde „Mitteldeutscher Hallenmeister“.

Als amtierender „Landes-
meister“ fuhr die 4 x 200 
m Staffel mit Axel Sven 
zu den „Deutschen Hal-
lenmeisterschaften“ nach 
Neubrandenburg.

Nach langer Trainings- 
und Wettkampfpause auf- 
grund der Corona-Ein-
schränkungen startete die 
Leichtathletik Mitte 2020 
im kleinen Maßstab einen 
Neuanfang. Es mussten 
gute Zeiten, Weiten und 
Höhen erzielt werden, um 
sich für die bevorstehen-
den Wettbewerbe zu qualifizieren. Durch einen Muskelfaserriss 
musste er kurzzeitig pausieren. 
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Doch bei den Landesmeisterschaften in Zittau konnte er alle 
Kräfte mobilisieren. Axel Sven absolvierte die 100 m in einer 
hervorragenden Laufzeit von 11,46 Sekunden. Mit dieser per-
sönlichen Bestzeit erzielte er den 1. Platz und wurde somit 
„Landesmeister“.

Derzeit müssen sich Trainer und Sportler in Geduld üben und 
hoffen, dass sich die Corona-Pandemie zum Guten wendet. Der 
LSB Sachsen hat die Landesregierung aufgefordert, Perspekti-
ven für den organisierten Sport im Freistaat zu schaffen. 

Die Stadtverwaltung wünscht Axel Sven Gerlach sowie allen an-
deren Sporttalenten Mut und Zuversicht sowie alles erdenklich 
Gute für die weitere sportliche Laufbahn.

Der Gartenverein am Greifenstein e.V. 
informiert
Die aktuelle Situation verlangt von uns sehr viele neue und kre-
ative Ideen um das Vereinsleben am Laufen zu halten – Vor-
standsitzungen finden über das Internet statt, mit mehr oder 
weniger gutem Empfang, die Mitgliederversammlung haben 
wir in Form eines Anschreibens an alle Gärtner „durchgeführt“. 

Unser Vereinsheim ist leider immer noch geschlossen.
Zum Glück konnten und können wir immer uneingeschränkt in 
unsere Gärten gehen und auch im Winter dort die Natur genie-
ßen und für die neue Gartensaison die ersten Pläne schmieden 
und Vorbereitungen treffen.                                                  
Derzeit haben wir sechs freie Gärten. Bitte schaut auf unsere 
Internetseite oder an die Anschlagtafel am Triftweg. Wer einen 
Garten sucht, findet sicher das Richtige. https://www.garten-
verein-greifenstein.de.

Durch die derzeitige Situation können die Gartenvergaben nicht 
im gewohnten Rahmen stattfinden, aber nach telefonischer 
Absprache versuchen wir allen Interessierten die freien Gärten 
zu zeigen und alle Fragen zu beantworten, damit der Start gut 
gelingt.

In diesem Jahr geht es mit der Erneuerung der Wasser- und 
EltAnlage im C-Bereich weiter. Wir werden alle betroffenen 
Gärtner zeitnah anschreiben und über die Baumaßnahmen in-
formieren.

Wir hoffen, dass auch diese Gartenfreunde so gut zueinander 
finden, wie es im ersten Bauabschnitt gelungen ist und sich Alt 
und Jung gegenseitig unterstützen.
                        
Auch heute möchte ich über unser 
MeGa-Gartenprojekt informieren. 

Dank der fleißigen Helfer und Helfer-
innen ist aus dem Bereich schon ein 
schönes Fleckchen geworden. Da situationsbedingt die Kinder 
nur sehr sehr selten in den Garten kommen konnten, waren wir 
froh, dass sich die gespendeten Zierkürbispflanzen prächtig ent-
wickelt haben und das Beet nicht leer blieb. 

Wir hoffen ganz sehr, dass es dieses Jahr besser wird und die 
Kinder anbauen, pflegen und ernten können. Auch dieses Jahr 
gilt unser Aufruf – Wer Lust hat, kann uns und die Kinder dabei 
unterstützen oder einfach mal auf der Terrasse entspannen und 
die Natur genießen.

Der naturnahe Bereich hat sich sehr gut entwickelt. Die Insek-
tenwiese war den ganzen Sommer über bunt und voller Leben 
und auch der Totholzhaufen und der Steinhaufen wurden von 
einigen Tieren als neue Unterkunft genutzt. Im Insektenhotel 
gab es auch schon Neuankömmlinge zu sehen. Dank der Spen-
de von „eins energie Sachsen“ können wir im Frühjahr um die 
Terrasse ein Geländer bauen und den Zaun um den MeGa-
Garten erneuern.  
Es wird eine kleine Veranstaltung geben, denn es sollen noch 
Sitzgelegenheiten eingeweiht werden.

Insektenhotel 

Blick zur „Puppenstube“

Ich verbleibe mit einem herzlichen Glück auf.          
S. Voigt
Vorsitzende des Gartenvereins „Am Greifenstein“ e.V. 

Die Entwicklung der Sportbewegung in 
Ehrenfriedersdorf nach dem 2. Weltkrieg
Wintersport in den Jahren von 1949 bis in die 80-er Jahre 
(1.Folge)

Nach dem jetzigen Stand der Erkenntnisse und unter Beachtung 
der zur Verfügung stehenden Unterlagen wird es zum Winter-
sport wahrscheinlich 4 bis 5 Folgen geben: 
Wintersport allgemein, nordischer Bereich, alpiner Bereich und 
das mit dem Wintersport „verwandte“ Skijöring. 

Ich gehe davon aus, dass es in unserer kleinen Stadt noch Bür-
ger gibt, die sich mit dem Wintersport in den Jahren nach 1945 
identifizieren können, die in ihren Familiengeschichten Namen 
der Wegbereiter oder Mitstreiter des bergstädtischen Winter-
sportes in dieser Zeit finden oder die diese Sportler noch per-
sönlich kannten bzw. sogar selbst zur damaligen Zeit im alpinen, 
nordischen oder beiden Disziplingruppen sportlich unterwegs 
waren.
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Der Wintersport hatte aufgrund der Höhenlage, der meist 
schneereichen und -sicheren Winter in den Jahren von 1949 
bis zur politischen Wende und vor allem durch viele engagierte 
Sportler, Organisatoren, Übungsleiter und Kampfrichter in Eh-
renfriedersdorf eine herausragende Bedeutung in der bergstäd-
tischen Sportbewegung erreicht. 

Damit knüpften die alpinen und nordischen Wintersportler 
unserer Stadt an die Popularität dieses Sportes vor dem ver-
heerenden 2. Weltkrieg an und erreichten neue Dimensionen. 
Nachdem die nachkriegsbedingten Mängel bei den oft recht 
teuren Skiausrüstungen halbwegs überwunden waren, sich 
rührige Übungsleiter das entsprechende fachliche Wissen an-
geeignet hatten und Wintersporttalente in nahezu allen Kin-
der-, Jugend- und Erwachsenenklassen gesichtet wurden, ent-
wickelte sich kontinuierlich der Wintersport in den alpinen und 
nordischen Disziplinen rasant. 

Ehrenfriedersdorf wurde im Laufe der Jahre nicht nur in der 
erzgebirgischen Region zu einer „weißen“ Macht, zu einer wich-
tigen und nicht mehr wegzudenkenden gesellschaftlichen, ge-
sundheitsfördernden Kraft. Ein systematischer Trainingsbetrieb 
wurde organisiert. Es wurden nicht nur Wettkämpfe in anderen 
Orten besucht, sondern in eigener Regie in Ehrenfriedersdorf 
ausgetragen.  

In den ersten Jahren nach dem Krieg bis in die 60er Jahre wur-
de vorwiegend vom Wintersport gesprochen, ohne dass es zu 
einer starken Differenzierung zwischen der alpinen und der nor-
dischen Sparte kam. Später änderte sich das jedoch. Ich komme 
darauf später zurück.

Ich bitte schon in dieser ersten Folge über den Wintersport um 
Nachsicht, wenn ich nicht alle Namen der damaligen Protago-
nisten erwähnen kann. Ich kann nur auf Überlieferungen, eige-
ne Kenntnisse, Erlebnisse und Informationen zurückgreifen. 
Es ist und wird immer schwieriger, Zeitzeugen der Geschichte, 
auch auf dem Gebiet des traditionsreichen Ehrenfriedersdorfer 
Wintersportes, zu finden und zu befragen. Vielleicht können Sie 
als Leser/-innen der „Bergstadt-Nachrichten (BSN)“ mit sach-
dienlichen und authentischen Hinweisen einen kleinen Teil zur 
Bewahrung der Geschichte auf genanntem Gebiet beitragen. 

Zu den „Aktivisten der ersten Stunden“ gehörten Roland Bern-
hardt, Erhard Sell, Erich Hofmann und Herbert Reuther u.a.
 

Martin Roscher (li), Erhard Sell (3. v.li), Erich Hofmann (5. v.li), 
Herbert Reuther (re)

Einige Kampfrichter bei einem alpinen Wettkampf: Erich Hof-
mann, … , Kurt Reichelt (3. v.li), Lothar Wagler, Horst Rietschel, 
Herbert Reuther, Karl Graupner

Die alpinen Wettkämpfe fanden anfangs auf der Rodelbahn 
(nur Abfahrtslauf) am Triftweg (bis zur Blockhütte) bzw. am 
Kreyerberg und auf der bekannten „Hühnerfarm“ (Slalom) 
statt, die Langlaufwettbewerbe am unteren Waldknochenweg 
und die Sprungwettbewerbe auf der „bescheidenen“ und er-
neuerungsbedürftigen Jugendschanze neben der „Grimmhö-
he“. Verantwortliche Organisatoren waren Roland Bernhardt 
und Günter Jahn. Viele Sportfreunde standen ihnen zur Seite. 
In den darauffolgenden Jahren entstand eine leistungsstarke 
Sektion Wintersport mit hervorragend trainierten, schlagkräf-
tigen alpinen und nordischen Athleten, dazu später. Zu Zeiten 
des Bürgermeisters Herbert Nestler wurde übrigens eine Vision 
bezüglich eines schneesicheren alpinen Geländes neben der 
Rodelbahn am Triftweg in Richtung Greifensteine geboren. Ich 
kann mich daran noch erinnern. Die Anlage sollte stadtauswärts 
auf der rechten Seite neben der Rodelbahn entstehen. Es blieb 
aus verschiedenen Gründen bei der Vision.
 

Junge Sportler auf dem hölzernen Anlaufturm beim Schanzen-
bau 1950. Die Sportler sind leider nicht zu erkennen.
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Noch ein Foto von jungen Sportlern beim Schanzenbau 1950. 
Kennen Sie diese Sportler?

Blick in Richtung Stadt. Dafür hatte der Springer keine Zeit.

Ohne eine Rangfolge der sportlichen Leistungen vorzuneh-
men (das ist im Grunde infolge der verschiedenen Disziplinen, 
Altersklassen und Teilnehmerzahlen bei Wettkämpfen auch 
schlecht möglich) sollen im Nachgang einige herausragende 
Sportler genannt werden. 

Die Qualität der oftmals nur als Kopien vorliegenden Fotos von 
Personen oder anderen Dokumenten ist teilweise unbefrie-
digend. Das muss leider zur Kenntnis genommen werden. Zu 
den besten Sportlern in den 50-er Jahren gehörte auf jeden Fall 
Eberhard Vogel. Er war nicht nur in den nordischen und alpinen 
Wintersportdisziplinen, sondern auch in der Leichtathletik er-
folgreich. 

E. Vogel besuchte von 1954 – 56 die Sportschule in Oberwie-
senthal. 1955 qualifizierte er sich im Rahmen eines speziellen 
Lehrgangs an der Sportschule zum Sportlehrwart. Eberhard 
Vogel kam leider im September 1956 durch einen tragischen 
Unfall ums Leben.

Diese Urkunde errang 
Eberhard Vogel 1955 
noch als Sportler der 
BSG (Betriebsport-
gemeinschaft) Stahl 
Ehrenfr iedersdorf 
als Sieger in einem 
Langlaufwettkampf. 
Später fusionierte 
die BSG Stahl zur BSG 
Fortschritt (gab es bis 
1990).

E. Vogel war ein All-
round-Sportler. Mit 
dieser Urkunde wur-
de er 1954 für den 2. 
Platz in einem alpinen 
Wettkampf geehrt.

Bei den Jungmannen 
erkämpfte E. Vogel 
mehrere Siege und 
belegte vordere Plät-
ze. Hier wurde er als 
Sieger in der Kombi-
nation geehrt.
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Eberhard Vogel war 
schon im Kindesalter 
sportlich sehr aktiv. 
Bereits in der Pionier-
klasse errang er Siege 
in mehreren Diszip-
linen verschiedener 
Sportarten.

Neben den bereits er-
wähnten Sportfreun-
den R. Bernhardt, E. 
Sell, E. Hofmann und 
H. Reuther haben 
auch Martin Roscher, 
Eberhard Roscher, 
Manfred Förster, Horst 
Rietschel u.v.a.m. in 
den verschiedenen 
Wintersportdiszipli-

nen als Athleten oder im organisatorischen Bereich durch ihre 
sportlichen Leistungen und als gute Organisatoren Spuren hin-
terlassen und erhöhten das Image des bergstädtischen Winter-
sportes (siehe Fotos oben). Leider waren nur wenige Fotos in 
der benötigten Qualität aus der damaligen Zeit in den zur Ver-
fügung stehenden Dokumenten zu finden.

Herbert Reuther war 
sowohl als Sportler als 
auch Organisator und 
Verantwortungsträger 
viele Jahre aktiv. Er 
nahm u.a. erfolgreich 
an Veteran-Rennen in 
Ehrenfriedersdorf teil.

Auch Horst Rietschel 
war im organisato-
rischen Bereich viele 
Jahre aktiv tätig. Als 
Sportler im alpinen 
Bereich und beim 
Skijöring hinterließ er 
Spuren.

Im Jahr 1975 veranstaltete der Gemeindeverband „Am Greifen-
stein“ erstmals Meisterschaften in den alpinen und nordischen 
Disziplinen in Ehrenfriedersdorf. 
Die Sektion Ski der BSG Fortschritt organisierte erfolgreich die-
se kreisoffenen Wettbewerbe auf den genannten Anlagen. Am 
Start waren insgesamt ca. 100 alpine und 350 nordische Sport-
ler in den verschiedenen Altersklassen.

Das war eine aufwendige organisatorische Leistung. Noch vie-
le weitere Wettkämpfe wurden in der damaligen Zeit von den 
Wintersportfreunden bewältigt. 

Die Sektion Ski wurde in den Jahren 1975 bis 1989 für ihre au-
ßergewöhnlichen Leistungen in der Organisation der winter-
sportlichen Entwicklung im alpinen als auch nordischen Bereich 
insgesamt achtmal als „Vorbildliche Sektion des Deutschen Ski-
läuferverbandes“ ausgezeichnet und avancierte zu einer der 
bekanntesten Sektionen im Erzgebirge und darüber hinaus.

Haben Sie, liebe Leser/-innen, noch gut erhaltene Fotos aus 
den 50-er Jahren, die aktive Wintersportler in den 50-er Jahren 
zeigen? Ich würde diese gerne digitalisieren, um sie für unsere 
Nachfahren zu erhalten. Seit 1950 sind immerhin schon 70 Jah-
re vergangen. 
Sie bekommen die Fotos unverzüglich zurück. Gern können Sie 
mir diese natürlich auch per E-Mail oder WhatsApp zustellen 
(E-Mail: reiner.haehnel@t-online.de  bzw. Mobilnr. 017656977593). 

Ich würde mich, sicherlich auch im Namen vieler ehemaliger 
Wintersportler, über Ihre Mitwirkung freuen.
Das trifft übrigens auch auf die anderen Sportarten zu, die, so 
wie der Wintersport ehemals zu Ehrenfriedersdorfer Sportge-
meinschaften, wie Stahl oder Fortschritt, gehörten.

R. Hähnel

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

Veranstaltungen für den Mai 2021

Da wir nicht wissen, wie sich die „Corona-Lage“ in den nächs-
ten Wochen entwickelt, möchten wir Sie bitten, sich an den 
Schaukästen im Ortsgebiet oder auf der Homepage unter 

www.stadt-ehrenfriedersdorf.de 

über bevorstehende Veranstaltungen in Ehrenfriedersdorf zu 
informieren! 

Bücherei im Haus des Gastes
09427 Ehrenfriedersdorf, Max-Wenzel-Straße 1

Geöffnet mittwochs von 14:00 – 17:00 Uhr 
Die Mitarbeiterin ist Mo – Fr von 8:00 – 18:00 Uhr
unter folgenden Kontaktdaten erreichbar: 
Tel. 037341 482722
Handy: 0178 5891243
E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de
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Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum
09419 Thum, Neumarkt 4
Tel.: 037297 769280      
Fax: 037297 7692810    
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Im Mai finden keine Veranstaltungen im Volkshaus 
Thum statt.

Das Corona Testzentrum für kostenfreie Schnelltests im Volks-
haus Thum hat zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Mittwoch & Freitag      8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag                9:00 bis 17:00 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist aktuell nicht notwendig. 
Änderungen vorbehalten. 
Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite www.stadt-
thum.de.

Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
informiert:
Willkommen zur Frühjahrs-Wander-
woche 
im Erzgebirge vom 15. bis 23. Mai 2021
Die Natur erwacht aus dem Winterschlaf 
und beginnt ihre volle Schönheit zu entfalten. Vom 15. bis 23. 
Mai 2021 lädt die Frühjahrs-Wanderwoche mit 80 geführten 
Rundwanderungen zwischen zwei und 20 Kilometern ein – so 

vielen Wandertouren wie noch nie zuvor.
Sie führen quer durch das landschaftlich reizvolle Erzgebirge, 
auf aussichtsreiche Gipfel, durch romantische Täler, idyllische 
Wälder oder unmittelbar durch Welterbe-Bestandteile der 
Montanregion Erzgebirge/ Krušnohoří.
So geht es beispielsweise am 15.05.2021 nach Johanngeorgen-
stadt, um die Frage zu klären: „Gibt es noch Bären im Erzgebir-
ge?“. Die „Altenberger Welterbetour“ läuft entlang des Berg- 
baulehrpfades rund um die Altenberger Pinge zu Altenbergs 
Welterbeobjekten. (15.05.)
Auf der „Erlebniswanderung entlang des Waldgeisterweges“ 
in Ehrenfriedersdorf wird Familien auf einer 3 km langen Kin-
derlieder-Tour einiges an Überraschungen geboten. (15.05.)
Die 15 km lange „Große Wasserläufertour“ führt von Börni-
chen ins Lautenbachtal zum Trinkwasserlieferanten der Region. 
(16.05.)
Die „Drei-Teiche-Wanderung“ läuft von Marienberg aus durch 
das erzgebirgische Hochmoor und zum Steinhübelgipfel. 
(18.05.)
Auf eine spannende Entdeckungstour rund um Zwönitz lädt die 
„Zwönitzer Vier „Seen“-Wanderung“ am 19.05.2021 ein.
Die 10 km lange „Tour Muldenhütten/ Alte Dynamit“ führt 
durch Freibergs Bergbaulandschaft. (22.05.) Am 22.05.2021 
lädt der „Glockenpfad Frankenstein“ in die umliegenden Dör-
fer Frankensteins ein, wo das alte Geläut der Kirche nun ganz 
nah bei Menschen, ihrem Zuhause und ihrem Leben einen Platz 
bekommen hat.
Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben die Wanderun-
gen gemeinsam: Die Touren werden von Wanderführern beglei-
tet und unabhängig von der Teilnehmerzahl durchgeführt.
Hinweis: Die geführten Wanderungen sind geplante Termine. 
Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie und der gelten-
den Sächsischen Corona-Schutzverordnung kann die Durchfüh-
rung aktuell nicht gesichert werden. Es wird empfohlen, sich 
vorab zu erkundigen.
Individuellen Touren steht aber nichts im Wege. Weitere Infos 
zur Frühjahrs-Wanderwoche im Erzgebirge unter www.erzge-
birge-tourismus.de/fruehjahrs-wanderwoche/ oder im
aktuellen Flyer Wanderwochen-Heft 2021. Zum Bestellen unter 
Tel. +49 (0) 3733 188 000 oder im Internet!

Jetzt schon vormerken: Die nächste Herbst-Wanderwoche fin-
det in der Zeit vom 18. bis 26. September 2021 statt.

Individueller Wanderbegleiter: Die App „Erzgebirge Erleben“ 
ist ein optimaler Wegbegleiter im Erzgebirge. Die neue Version 
bietet die Möglichkeit, eigene Touren selbst zu planen oder aus 
Tourenempfehlungen des Tourismusverbandes Erzgebirge e.V. 
zu wählen. Die App ist kostenfrei im App Store oder Google Play 
für iOS und Android verfügbar.
Wander-Tipp: Anspruchsvolles Wanderglück über die höchsten 
Gipfel des Erzgebirges ist auf dem Qualitätswanderweg Kamm-
weg Erzgebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km lange Fern-
wanderweg führt von Altenberg/ Geising bis nach Blankenstein 
in Thüringen.
Weitere Informationen unter: www.kammweg.de. 2021 ist der 
Kammweg Erzgebirge-Vogtland für die Wahl zu „Deutschlands 
schönstem Wanderweg 2021“ in der Kategorie „Mehrtages- 
touren“ nominiert. Bis zum 30.06.2021 wird das Wahlstudio 
sowohl analog als auch digital geöffnet sein. https://wander-
magazin.de/wahlstudio.
Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. freut sich über Unterstüt-
zung und zahlreiche Wählerstimmen.
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ten sie den Fahrern alles, was zu einem unvergesslichen Road- 
Trip durch das Erzgebirge dazugehört – und das ganz stressfrei. 
Wer gern in einer kleinen
Gruppe unterwegs ist und sich mit Gleichgesinnten treffen und 
austauschen möchte, sollte einen Platz bei den Guided Tours 
reservieren. Eine Gruppe schließt einen Guide und max. zehn 
Fahrer ein. Die Touren sind online buchbar unter: www.stone-
manmiriquidi.com/termine/#rennrad
Termine der Saison 2021:
- Bronze-Tour Road (Dreitagestour): 07. – 09. Mai 2021, 
   29. – 31. Juli 2021
- Silber-Tour Road (Zweitagestour): 08./ 09. Mai 2021

Stoneman Miriquidi MTB – Guided Tours 
2021
In den tiefen Wäldern des Erzgebirges warten neue Mountain-
bike-Abenteuer darauf, entdeckt zu werden. Wer gern in einer 
kleinen Gruppe unterwegs ist und sich mit
Gleichgesinnten treffen und austauschen möchte, sollte einen 
Platz bei den Guided Tours reservieren. Erzgebirgische Locals 
zeigen auf und neben der Strecke des Stoneman Miriquidi MTB, 
was die Region zu einem unverwechselbaren Ziel für Mountain-
biker macht. 
Mit ihren Erfahrungen, Ortskenntnissen und der großen Leiden-
schaft zum Mountainbiken bieten sie den Fahrern alles, was zu 
einem unvergesslichen Bike-Erlebnis dazugehört – und das ganz 
stressfrei. Eine Gruppe schließt einen Guide und max. zehn Fah-
rer ein. Die Touren sind online buchbar unter: www.stoneman-
miriquidi.com/termine/
Termine der Saison 2021:
- Bronze-Tour (Dreitagestour) MTB: 16. – 18. Juli 2021, 03. – 05. 
September 2021 (Ladies Only – Tour mit weiblichem Guide und 
nur für Frauen), 07. – 09. Oktober 2021 (Stoneman Days mit 
Roland Stauder)
- Silber-Tour (Zweitagestour) MTB: 17./ 18. Juli 2021, 14./ 15. 
August 2021, 04./ 05. September 2021, 08./ 09. Oktober 2021 
(Stoneman Days mit Roland Stauder)
weitere Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Produktmanagement Rad, MTB, Stoneman Miriquidi | Ronny 
Schwarz

Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Adam-Ries-Str. 16, 09456 Annaberg-Buchholz 
Telefon: 03733 188 00-0
info@erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de

weitere Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Projektmanagement Wandern | Birgit Knöbel

Informationsüberblick zur BLOCKLINE – 
das neue Bike-Abenteuer für die ganze 
Familie
Ab dem Sommer 2021 startet das neue Bike-Abenteuer für die 
ganze Familie – die BLOCKLINE. Auf insgesamt 140 Kilometern 
erwartet Biker das große Gefühl von unendlicher Freiheit: Drei 
spannende Runden locken kleine und große Abenteurer auf 
eine Expedition in die wunderschöne, unberührte Natur des 
Osterzgebirges. Atemberaubende Holzportale weisen den Weg 
der BLOCKLINE. In kurzen Etappen führt die Tour durch immer 
neue Landschaft – beeindruckende Panoramen, enge Täler, tiefe 
Wälder und viel Wasser machen sie zu einem echten Highlight.
Loop 1: Altenberg – Hermsdorf, 53 km
Loop 2: Frauenstein – Blockhausen, 52 km
Loop 3: Sayda – Kurort Seiffen, 66 km
Besonders viel Spaß macht die BLOCKLINE mit dem dazugehöri-
gen Starterpaket inkl. Abenteuer-Handbuch, Schlauchtuch und 
jeder Menge Tipps. Entlang der Strecke gibt es einige Rätsel zu 
lösen und spannende Details und Geschichten zu erkunden. Die 
Starterpakete sind ab Mitte Juni 2021 erhältlich, das Abenteu-
er-Handbuch gibt es ab Anfang Juni unter: https://blockline.
bike/

Ab dem 01. Mai 2021 startet die erweiterte Testphase der 
BLOCKLINE. Die Strecke ist dann voll beschildert und kann auch 
anhand der GPXTracks getestet werden. Tipp: Die GPX-Tracks 
lassen sich in der App „Erzgebirge Erleben“ öffnen und einle-
sen und dienen als zuverlässige Navigationshilfe. Die App ist 
kostenfrei für iOS und Android im App Store und bei Google 
Play verfügbar. Als Kennenlernangebot der BLOCKLINE werden 
ab Ende Mai geführte Tagestouren an den Wochenenden ange-
boten. Start ist jeweils in Holzhau. Eine vorherige Anmeldung 
ist erforderlich, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Alle aktuellen 
Informationen zu Anmeldung und Durchführung unter: https://
blockline.bike/
Termine: 29. Mai 2021, 5. Juni 2021, 12. Juni 2021, 19. Juni 
2021, 26. Juni 2021, 03. Juli 2021

Zudem wird es am 25. Juni 2021 eine Sonnenuntergangs-/ 
Mondschein-Tour zu den Lugsteinen geben. Start und Ziel ist 
das Hotel Talblick in Holzhau inkl. Mondschein-Picknick und La-
gerfeuer. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Hinweis: Die geführten Touren sind geplante Termine. 
Die Durchführung ist abhängig von der aktuell geltenden Coro-
na-Schutzverordnung und kann nicht gesichert werden.
weitere Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Projektmanagement BLOCKLINE | Tina Engel

Stoneman Miriquidi ROAD – Guided Tours 
2021
Erzgebirgische Guides zeigen auf der Strecke des Stoneman Mi-
riquidi Road, was die Region zwischen Altenberg und Oberwie-
senthal für Rennrad-Fans zu bieten hat. 
Mit ihren regionalen Kenntnissen, dem ein oder anderen Ge-
heimtipp und der großen Leidenschaft zum Rennradfahren bie-
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Mitarbeiter als Quartierskümmerer (d/w/m) 
für 20-25 Wochenstunden
Mit ca. 470 Wohneinheiten zählt 
die Wohnungsgenossenschaft 
„Glück Auf“ Ehrenfriedersdorf 
eG zu einem der zwei Großver-
mieter in Ehrenfriedersdorf. 
Der größte Teil der Wohnungen befindet sich im Wohngebiet 
Am Frauenberg / Feldstraße und der Steinbüschelstraße. Das 



Seite 26 Bergstadtnachrichten Nr.: 369 - Mai 2021

Quartier liegt am oberen Rand von Ehrenfriedersdorf, d. h. bis 
ins Zentrum zu den Wegen des täglichen Bedarfs sind ca. 100 
Höhenmeter zu überwinden. Das Projekt „ShiQ“ – Shuttle im 
Quartier soll zukünftig den Bewohnern des Quartiers die Wege 
zu den täglichen Bedarfen, der Gesundheitsversorgung sowie 
zu Freizeitaktivitäten erleichtern. Das Ziel des Projektes ist ein 
E-Shuttle in Kombination mit sozialen Assistenzdienstleistun-
gen im Quartier der WG „Glück auf“ Ehrenfriedersdorf eG zu 
etablieren, welche durch einen Quartierskümmerer erbracht 
werden sollen.
Für das Wohngebiet und für das Projekt „ShiQ“ suchen wir ab 
dem 01. August 2021 eine/n Mitarbeiter als Quartierskümme-
rer (d/w/m) für 20-25 Wochenstunden der die Mitarbeiter der 
Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ Ehrenfriedersdorf in 
folgenden Bereichen unterstützt:

Ihre Aufgaben für das Projekt „ShiQ“:
• Beantwortung von Fragen beim Buchungsprozess und Kauf    
    von Fahrkarten für das Shuttle
• Hilfestellung im Shuttle (Hilfe bei Ein- und Ausstieg, 
    Unterbringung von Hilfsmitteln (z. B. Rollator)
• Unterstützung beim Einkauf
• Hilfe beim Transport der Einkäufe zur Wohnungstür
• Hilfe und Begleitung zum Eingang von Arztpraxen, 
    Physiotherapeuten,…
Ihre allgemeinen Aufgaben im Quartier (in Zusammenarbeit 
mit dem Projektteam):
• Sie unterstützen und fördern die Seniorenarbeit im Quartier.
• Sie suchen Personen mit Unterstützungsbedarf auf und 
    vermitteln ihnen Hilfen.
• Sie vernetzen die bestehenden Angebote im Quartier mit         
    anderen gesundheitsfördernden, präventiven, rehabilitativen,  
    medizinischen und sozialen Angeboten in Ehrenfriedersdorf.
• Sie organisieren Nachbarschaftshilfe und Sie unterstützen die   
    Anbindung von ehrenamtlichen Engagement.
• Sie unterstützen die im Quartier lebenden Menschen bei der  
    Organisation und Umsetzung individueller Veranstaltungen     
    im Quartier.

Ihr Profil:
• Sie sind kommunikativ, selbstständig, dienstleistungs-
   orientiert und verlässlich.
• Idealerweise bringen Sie Erfahrung in der quartiersbe-
   zogenen und aufsuchenden Arbeit sowie in der Beratung mit.
• Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene Ausbildung im       
   pflegerischen/ sozialen Bereich, oder haben Erfahrung in o.g.  
   Bereichen – dies ist jedoch kein Ausschlusskriterium!

Wir bieten Ihnen:
• Professionelle und moderne Arbeitsbedingungen mit einem  
    engagierten Team und wertschätzender Führung.
• Jede Menge Freiraum, um Ihre Ideen in Abstimmung mit    
   dem Vorstand der Wohnungsgenossenschaft „Glück auf“ 
   Ehrenfriedersdorf eG und dem Projektteam zu verwirklichen.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen einschließlich Ihrer Gehalts-
vorstellung bis zum 31.05.2021 per Email an info@wg-ehren-
friedersdorf.de oder per Post an: 
Wohnungsgenossenschaft „Glück auf“
Vorstand
Am Frauenberg 2
09427 Ehrenfriedersdorf

Ansprechpartner für Rückfragen:
Detlef Uhlig (Vorstand) - Tel.: 037341/51656

Alexander Krauß MdB
Pressemitteilungen

Bund fördert Auto-Steckdosen
Der Bund hat im vergangenen Jahr in 334 Fällen den Kauf priva-
ter Ladestationen für Elektroautos im Erzgebirgskreis gefördert. 
Darüber informierte CDU-Bundestagsabgeordneter Alexander 
Krauß.  
900 Euro pro Ladepunkt steuere der Bund bei. Privatpersonen, 
Wohnungsunternehmen und Bauträger könnten die Förderung 
bei der KfW-Bank beantragen. Das Ziel sei, bis Ende des Jahres 
mindestens 50.000 zusätzliche private Ladepunkte in Deutsch-
land einzurichten, so Krauß. 
Mehr Informationen unter www.kfw.de/inlandsfoerderung/Pri-
vatpersonen 

Bis zu 15.000 Euro für Ehrenamtsideen 
Der Ehrenamtswettbewerb „Machen!“ geht im Jahr 2021 in 
eine neue Runde. Damit können Initiativen und Vereine in den 
neuen Bundesländern bis zu 15.000 Euro erhalten.  Darauf 
verweist Bundestagsabgeordneter Alexander Krauß (CDU) und 
möchte speziell Vereine & Ehrenamtliche aus dem Erzgebirge 
dazu aufrufen, sich zu beteiligen. 
Der Wettbewerb bietet ehrenamtlich engagierten Menschen 
die Möglichkeit, eine spürbare Anschubfinanzierung für Pro-
jekte und Ideen vor Ort zu erhalten. Bewerben können sich 
bis zum 15. Mai 2021 engagierten Gruppen (von privaten Ini-
tiativen über Vereine bis zu gemeinnützigen Organisationen) in 
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Jährlich wird im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesge-
biet - der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobener-
hebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsi-
schen Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) von Januar bis 
Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des 
Lebensunterhalts, usw. befragt werden. 

Um die Situation auf dem europäischen Arbeitsmarkt sowie 
die Lebensbedingungen der Menschen in Europa beurteilen zu 
können, sind international vergleichbare Daten zu Erwerbstä-
tigkeit, Beschäftigung, Einkommen und Gesundheit unverzicht-
bar. Das Mikrozensus-Fragenprogramm in 2021 enthält daher 
neben Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen zur Ar-
beitsmarktbeteiligung, zu Einkommen und Lebensbedingungen 
sowie zur Internetnutzung auch Fragen des Zusatzprogramms 
zum Gesundheitszustand.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Da-
bei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. 
Um auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in 
der Bevölkerung treffen zu können, werden die ausgewählten 
Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal inner-
halb eines Jahres) befragt.
Die Befragten können sich entweder telefonisch von geschul-
ten Erhebungsbeauftragten befragen lassen oder den Mikro-
zensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier ausfüllen.

Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonder-
ausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den entspre-
chenden Gesetzen und den einschlägigen Bestimmungen des 
Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alle 
Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen ausschließ-
lich den gesetzlich bestimmten Zwecken
Auskunft erteilt: Stefan Meller, Tel.: 03578 - 33-2110, E-Mail: 
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Auszug Pressemitteilung Nr. 67

Neues Ehrenamtsportal für den Erzgebirgs-
kreis geht online 
Mit dem Start des neuen Onlinepor-
tals „www.ehrenamt.erzgebirgskreis.
de“ schafft die Fachstelle Ehrenamt im 
Landratsamt Erzgebirgskreis ein neues digitales Angebot für eh-
renamtlich Engagierte sowie Vereine und sonstige Organisatio-
nen im Erzgebirgskreis. Um den Nutzern die Vorteile der neuen 
Plattform kurz und prägnant zu vermitteln, wurde ein Animati-
onsfilm produziert, der u. a. über den YouTube-Kanal der Land-
kreisverwaltung abgerufen werden kann.
Vom Hauptamt für das Ehrenamt – diesem Anspruch folgend, 
wurde in den letzten sechs Monaten in Zusammenarbeit mit der 
599media GmbH aus Freiberg am Aufbau der Informations- und 
Austauschplattform gearbeitet. Neben Konzeption, Gestaltung 
sowie der Erstellung der Seiten, wurden Themen recherchiert 
und redaktionell aufbereitet. Die Internetpräsenz verfolgt um-
fassende und ambitionierte Ziele: sie soll ehrenamtliches En-
gagement besser sichtbar machen, informieren, unterstützen, 

Dörfern, Klein- und Mittelstädten der neuen Bundesländer mit 
einer Einwohnerzahl unter 50.000.
Gefragt sind kreative Ideen, wie der Zusammenhalt im eigenen 
Dorf oder der eigenen Stadt gestärkt werden kann. Die Projekte 
müssen innerhalb eines Jahres umsetzbar sein und von ehren-
amtlich tätigen Personen/ Mitarbeitern gestemmt werden.
 Drei Kategorien für Projekte gibt es:
- Lebensqualität stiften und Zusammenhalt vor Ort stärken
- Ost-West-Partnerschaften: Gemeinsamkeiten entdecken
- Grenzüberschreitende Partnerschaften in Europa -Zusammen- 
   arbeit verbindet 
Der Ideenwettbewerb steht unter der Schirmherrschaft des Be-
auftragten der Bundesregierung für die neuen Länder, Marco 
Wanderwitz (CDU). Die Preisverleihung ist für den 19. Juli 2021 
geplant und soll in Berlin stattfinden. Mehr Informationen fin-
den sich im Internet: www.machen2021.de.

Bürgerbüro Annaberg-Buchholz
Bachgasse 1
09456 Annaberg-Buchholz
Telefon 03733 1692425
alexander.krauss.wk@bundestag.de

Der Sagenschatz des Erzgebirges – für Kinder
Der Berggeist ist im Erz-
gebirge zu Hause. Von 
ihm handeln einige der 
23 Sagen, die Alexan-
der Krauß in seinem 
Buch „Der Sagenschatz 
des Erzgebirges“ zu-
sammengetragen hat. 

In einer kindgerech-
ten Sprache werden 
die kurzweiligen Ge-
schichten erzählt. Zum 
Beispiel wie der Silber-
schatz des Erzgebirges 
entdeckt wurde oder 
wie Engel und Berg-
männlein den Kindern 

auch schon vor Hunderten von Jahren zur Seite standen.

Das Buch eignet sich zum Vorlesen für Kinder ab drei Jahren. 
Grundschüler können mit dem Buch eigene Leseabenteuer 
entdecken. Die Illustrationen stammen von Sylvia Graupner 
aus Annaberg-Buchholz. Sie hat einen Lehrauftrag an der Hoch-
schule für Bildende Künste in Dresden inne. 16,90 Euro kostet 
das Buch.

In diesen Orten spielen die Sagen: Annaberg-Buchholz, Brei-
tenbrunn (Tellerhäuser), Crottendorf, Eibenstock, Geyer, Grün-
hain-Beierfeld (Waschleithe), Johanngeorgenstadt, Kupferberg, 
Lößnitz, Marienberg (Satzung, Pobershau), Oberwiesenthal, 
Pockau-Lengefeld, Scheibenberg, Schlettau, Schneeberg, 
Schwarzenberg, Thum und Zwönitz.

Der Sagenschatz des Erzgebirges: Historische Sagen neu erzählt
ISBN 978-3-946568-37-7 – 1. Auflage 2021
Umfang: 80 Seiten, Festeinband
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möglichst viele Vereine, Organisationen und Engagierte für eine 
Teilnahme zu begeistern.
Die Ergebnisse der Umfrage bilden die Basis für weitere konkre-
te Umsetzungsprojekte.

Für das zweite bzw. dritte Quartal 2021 ist die Initiierung von 
Vernetzungs- und Fortbildungsveranstaltungen geplant. Unter 
dem Vorbehalt der Einschränkungen durch die Corona-Pande-
mie sind diese als Präsenztreffen geplant.
Zudem wird die Fachstelle Ehrenamt den Ausbau und die Wei-
terentwicklung des Ehrenamtsportals weiter forcieren.

Paulus-Jenisius-Straße 24, 
09456 Annaberg-Buchholz
Internet: www.erzgebirgskreis.de 
 

Medieninformation Welterbe Montan-
region Erzgebirge e. V. 
Informationstafeln für die deutschen Bestandteile des UNES-
CO-Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří 
Warum gehören die Halden im Goldbachtal in Brand-Erbisdorf 
zum Welterbe, was macht den einzigartigen Charakter der Sai-
gerhütte in Olbernhau aus und welche Geheimnisse kann man 
im Siebenschlehener Pochwerk entdecken? Unter anderem auf 
diese Fragen erhalten Interessenten nun direkt vor Ort Auskunft. 

Seit Oktober 2020 werden an über 100 Standorten in der Welt- 
erbe-Region große und kleine Schilder mit ausführlichen Be-
schreibungen zum jeweiligen Objekt aufgestellt. Große Infor-
mationstafeln stellen an ausgewählten Plätzen die Besonder-
heiten des Welterbe-Objekts, Fotos und eine Übersichtskarte 
dar. Kleinere Informationstafeln im Format DIN A 3 enthalten 
alle wichtigen Informationen zum Objekt und historische oder 
aktuelle Fotos. 
Neben der deutschen Information ist der Text jeweils ebenso 
auf Tschechisch und Englisch lesbar. Interessierte Einheimische 
und Gäste erhalten so einen Überblick, warum gerade diese Re-
gion oder jenes Gebäudeensemble zur Welterbe-Nominierung 
zählt. Außerdem vervollständigen über 250 Metallplaketten, 
welche direkt an einzelnen Gebäuden angebracht werden, das 
Informationspaket. Auf allen Medien finden Interessierte einen 
QR-Code, mit dessen Hilfe weitere Informationen zum jeweiligen 
Standort abgerufen werden können. Detaillierte Informationen 
zu den Welterbe-Bestandteilen und ihren Besonderheiten fin-
den Interessenten außerdem auf der Webseite www.montan-
region-erzgebirge.de, in der dazugehörigen App sowie in den 
Publikationen des Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. und 
des Tourismusverband Erzgebirge e. V.. 
Projektträger des Beschilderungskonzepts ist die Wirtschafts-
förderung Erzgebirge GmbH im Rahmen des Interreg5a-Projek-
tes „Glück Auf Welterbe!“. In enger Abstimmung mit dem Welt- 
erbe Montanregion Erzgebirge e. V. erfolgte die Auswahl der 
Texte und Fotos für die Schilder. Welche Tafeln wo zum Einsatz 
kommen, oblag den Mitgliedskommunen des Welterbe-Ver-
eins. Die 31 Kommunen sind neben 3 Landkreisen (Erzgebirge, 
Mittelsachsen, Sächsische Schweiz-Osterzgebirge) die Träger 
des Welterbes auf deutscher Seite. 
Die Vertreter des Welterbe-Vereins und der Wirtschaftsförde-
rung Erzgebirge GmbH sind sich einig, dass damit ein wichti-
ger Meilenstein geschafft ist, um das Welterbe in der Region 
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zur Digitalisierung beitragen, qualifizieren und vernetzen.
Alle Funktionen der neuen Onlineplattform können kostenfrei 
genutzt werden.

Ehrenamtsdatenbank
Um möglichst viele Vereine und Organisationen von Beginn an 
mitzunehmen, wurden u. a. mit Hilfe der 59 Kommunen des 
Landkreises bereits 2.700 ehrenamtliche Träger recherchiert 
und erfasst. Diese erhalten in den nächsten Tagen auf dem 
Postweg ihre Zugangsdaten für die Datenbank. Selbstverständ-
lich richtet sich das Angebot an alle ehrenamtlich Engagierten 
– eine Registrierung bisher nicht erfasster Organisationen oder 
Einzelpersonen ist daher jederzeit möglich. 
Mittels eines Kartentools in Verbindung mit einer Umkreissu-
che und weiteren Filtermöglichkeiten erleichtert die Datenbank 
die Auffindbarkeit bspw. auch von Vereinen, die bisher keine 
eigene Homepage betreiben. Sie erhalten die Möglichkeit sich 
auf einer eigenen Vereinsseite zu präsentieren, Kontaktdaten 
zu hinterlegen, Logos oder Bilder hochzuladen, News zu veröf-
fentlichen, auf Angebote und Veranstaltungen aufmerksam zu 
machen sowie Gebote und Gesuche einzustellen.

Schwarzes Brett
Egal ob Bierzelt, helfende Hände oder Baumaterial für ein neu-
es Projekt: Was auch immer nicht-kommerziell gesucht oder 
angeboten werden soll, findet sich digital gebündelt auf dem 
schwarzen Brett wieder.

Ehrenamtskalender
Das Tool bietet die Möglichkeit Veranstaltungen einzustellen. 
Auch wenn aktuell Corona-bedingt kaum Präsenzveranstaltun-
gen stattfinden können, bietet die Kalenderfunktion dennoch 
einen echten Mehrwert. So können z. B. digitale Fortbildungs-
veranstaltungen kostenfrei veröffentlich und beworben werden.

Engagement-Ratgeber
Parallel wurde durch die Fachstelle Ehrenamt ein Engage-
ment-Ratgeber für ehrenamtlich Tätige erarbeitet. Konzipiert 
als Handbuch und Arbeitsmittel zur individuellen Fortschreibung 
bietet er Engagierten einen Überblick zu relevanten Themen 
des ehrenamtlichen Engagements. Die acht Kapitel des Ratge-
bers beinhalten Tipps – beispielsweise zu den Themen Spen-
den, Steuern, Mittelakquise, GEMA, GEZ, Fördermöglichkeiten 
sowie der Gewinnung von Freiwilligen – und informieren mit-
tels praktischer Hinweise und Leitfäden.
Es wird in regelmäßigen Abständen Ergänzungen zu neuen The-
men und weitere, bedarfsgerechte Aktualisierungen geben. Der 
Ratgeber steht ab sofort kostenfrei zum Download bereit. 

Projekt „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ – Arbeitsstand und Aus-
blick
Mit dem Start des neuen Ehrenamtsportals sind die Projektbau-
steine „Erfassung ehrenamtlicher Strukturen“ und „Schaffung 
einer zentralen Informations- und Austauschplattform“ abge-
schlossen. Gleichzeitig wurde damit eine bessere Basis für fort-
laufend zu verstetigende Projektziele wie z. B. die „Unterstüt-
zung bei der Akquise ehrenamtlich Engagierter“ und der „Öf-
fentlichkeitsarbeit zur Stärkung des öffentlichen Bewusstseins 
für die Bedeutung des Ehrenamtes“ geschaffen.
Im nächsten Schritt ist die Durchführung einer Bedarfsabfrage 
unter den ehrenamtlich Engagierten und Trägerorganisationen 
geplant. Nach der Auswertung werden die Daten allen Teilneh-
mern zur Verfügung gestellt und der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht. Die entsprechende Umfrage ist bereits konzipiert und 
inhaltlich vorbereitet. Der für Mai geplante Start wird umfas-
send kommuniziert und öffentlichkeitswirksam begleitet, um 
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sichtbar und erlebbar zu gestalten. Jetzt kann jeder interessier-
te Gast vor Ort nachlesen, was genau den außergewöhnlichen 
universellen Wert der einzelnen Bestandteile im Sinne der UN-
ESCO ausmacht. 

Matthias Lißke, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Erz-
gebirge GmbH betont, dass vor allem die Zusammenarbeit mit 
den einzelnen Kommunen zwar umfangreiche Abstimmungen 
erforderte, aber zu einem sehr guten und fruchtbaren Ergebnis 
geführt hat. Mit der einheitlichen Beschilderung in der großen 
Welterbe-Region ist nun ein durchgängiger Wiedererkennungs-
wert geschaffen - von Altenberg im Osten bis nach Kirchberg im 
Westen.
Die Beschilderung wurde aus dem Europäischen Fond für Regi-
onale Entwicklung (EFRE) der Europäischen Union unterstützt. 
Im Rahmen des grenzübergreifenden Interreg5a-Projektes 
„Glück Auf Welterbe!“ werden bis zu 85 % der Projektausgaben 
kofinanziert. 

Im Sommer 2019 wurde die Montanregion Erzgebirge/Krušno-
hoří auf die Liste des UNESCO-Welterbes eingetragen. Zur No-
minierung gehören insgesamt 22 Bestandteile: 17 auf deut-
scher und fünf auf tschechischer Seite. Sie repräsentieren in 
ihrer Gesamtheit die wichtigsten Bergbaugebiete und Epochen 
des sächsisch-böhmischen Erzbergbaus. Jeder der 22 Bestand-
teile setzt sich aus zahlreichen Einzelobjekten zusammen. 

Außerdem ergänzen auf sächsischer Seite 18 „assoziierte Ob-
jekte“ das Bild der Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. An 
ihnen wird deutlich, dass das montane Erbe auch Einfluss auf 
Landschaft, Kunst oder Wirtschaft hatte, auch wenn diese nicht 
unmittelbar mit der Erzgewinnung in Verbindung standen. Auch 
an ausgewählten assoziierten Objekten wird die durchgängige 
Beschilderung angebracht. Hier lässt sich nachlesen, warum ge-
nau diese Objekte und Denkmale ergänzend zum UNESCO-Wel-
terbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří gehören. 

Nähere Informationen finden Sie in der Märzausgabe der 
„Bergstadt-Nachrichten“ oder unter https://www.zwoenitztal-grei-
fensteine.de/wettbewerbe-neu.html

Am 1.Oktober 1911 wurde das „Bahnl“ dem Verkehr übergeben. 
Zum Spaß und zur Freude für die Leser der „Bergstadt-
Nachrichten“ dazu ein Beitrag. Er ist im Buch „Unner Stadtl 
Ehrenfriedersdorf“, 2014 zum Heimatfest erschienen.

Mit herzlichem Glück auf!   Monika Knauth
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Liebe Mütter und liebe Väter,
wir wünschen Ihnen einen herzlichen und 
harmonischen Muttertag und Vatertag 

im Kreise Ihrer Kinder und Familien. 
Wir hoffen, Sie können den Ehrentag 
mit entsporechender Wertschätzung 

und Freude genießen.

Ihre Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
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Vermieten ab dem 01.06.2021
eine sonnige, voll sanierte Vierraumwohnung
in einem 3-Familienhaus in zentraler Lage von 

Ehrenfriedersdorf.
Mietfläche 98,5 m², Bad mit Fenster, Wanne und Dusche, 

zusätzlich Dachkammer und Kellerraum, Mitbenutzung einer 
Terrasse und Wäscheplatz im Garten.

Rückfragen bitte an 01525 5806259
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Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat 
Mai 2021 feiern, überbringt die Stadtverwaltung 

Ehrenfriedersdorf die besten Wünsche für 
Gesundheit und Wohlergehen. 

800 Jahre Bergbau Ehrenfriedersdorf
Aus diesem Anlass hat die „Specht Brauerei“ eine neue Biersor-
te kreiert mit dem Namen "Bergmannsbier".
Eine besondere Hopfensorte, sowie wichtige Mineralien, wel-
che in unserem Ehrenfriedersdorfer Felsquellwasser enthalten 
sind, haben eine gute Begleiterscheinung für den eigentlichen 
Biergenuss.
Die Weisheit des Volksmundes „Durst wird durch Bier erst schön“ 
bringt es auf den Punkt. Auf einem alten Plakat des Greifen- 
steinquells war zu lesen:
„Nach Tageslast und Müh bei frohen Festen, wir trinken Hei-
matbier, das schmeckt am besten.“

Ihre Privatbrauerei Specht

05.05. 
Frau Liane Börner                                   89. Geburtstag
06.05. 
Herr Kurt Friedrich                                  91. Geburtstag
12.05. 
Herr Konrad Reichel                               86. Geburtstag
Frau Christina Schumann                      80. Geburtstag
Frau Barbara Wicklein                           79. Geburtstag
Frau Karin Meyer                                    71. Geburtstag
13.05. 
Frau Christine Zahl                                  70. Geburtstag
23.05. 
Herr Walter Sommer                              90. Geburtstag
26.05. 
Herr Hans-Joachim Kammer                 83. Geburtstag
29.05. 
Herr Dieter Pollmer                                77. Geburtstag
30.05. 
Herr Fritz Meyer                                      73. Geburtstag

Am 25.03.2021 feierte Frau Christa Weber ihren
 90. Geburtstag bei guter Gesundheit

Die Eheleute Brigitte und Steffen Wächtler feierten 
am 10.04.2021 ihr Fest der Goldenen Hochzeit.

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß und 
die Glückwünsche der Bürgermeisterin
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GmbHHeiko Martin


